
Es geht 
wieder los 

12. August & 10. September
jeweils ab 18:00 Uhr

Mondscheinmarkt Mondscheinmarkt
am Plärrer

Donnerstag15.9.Bürgerhalle

Veranstaltungsbeginn: 19.30 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr), Karten für 12  (ermäßigt 10 ) gibt´s in der Gemeindebücherei.
Mehr Infos im Internet: www.buecherei.schwarzenbruck.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

vor uns stehen die Sommerferien. Viele fahren in den wohlverdienten 
Urlaub und genießen ein paar Tage oder Wochen fernab der Heimat. 
Doch auch für die Daheimgebliebenen steht Abwechslung auf dem 
Programm. Das Ferienprogramm bietet für Kinder und Jugendliche 
zwischen 6 bis 14 Jahren ein vielfältiges und abwechslungsreiches 
Programm. Vom Wasserwandern am alten Kanal, ein Tag am Erlebnisbau-
ernhof, über Actionbound und Schnitzeljagd bis hin zum Wasser-Erlebnis 
der Umweltstation Liasgrube reicht das Angebot. In verschiedene Sport-
arten wie Tennis, Kegeln, Sportschießen und Tauchen kann geschnuppert 
werden. Viel „do-it-yourself“ steht auf dem Programm u.a. werden 
Seifen und Kosmetik selbsthergestellt, Spardosen aus Pappmaché 
gebastelt, und das Museum im Koffer lehrt die Papierherstellung. Da 
ist für jeden etwas dabei.
Darüber hinaus stehen endlich wieder die Mondscheinmärkte vor der Tür. 
Auftakt in unsere kleine aber feine Mondscheinmarktsaison macht der 
Markt am Freitag, den 12. August ab 18 Uhr am Plärrer. Das Programm 
für den ersten Mondscheinmarkt nach der Pause steht fest. Alles dreht 
sich rund um den Fußball. Eine detaillierte Beschreibung der Programm-
punkte entnehmen Sie dem Artikel im Heft. Für den zweiten Markt am 
Samstag, den 10.09. feilen wir noch an einigen Kleinigkeiten, er wird aber 
eine Sommerferien-Abschlussparty werden. Lassen Sie sich überraschen!

Schon die vergangenen Wochen waren von Trockenheit und Hitze 
geprägt, für den August und September stehen die Prognosen ähnlich. 
Trotz der zunehmenden Trockenheit muss sich in Schwarzenbruck 
niemand Sorgen um eine etwaige Trinkwasserknappheit machen. Wir 
sind hier gut aufgestellt. Selbstverständlich gibt es auch einen Notfall-
plan. Hier praktizieren wir ein bestes Beispiel von interkommunaler 
Zusammenarbeit. So haben wir Leitungsverbünde mit dem Markt Feucht, 
der Stadt Altdorf und der Gemeinde Burgthann.

Zum Landkreisjubiläum hat das Landratsamt Nürnberger Land den 
Sinnesradweg ins Leben gerufen, am 30. Juli wurde er offiziell eröffnet. 
Die Radtour führt über 120 km durch das Nürnberger Land unter 
anderem an der Schwarzach, an Streuobstwiesen
und am alten Kanal (Ludwig-Donau-Main Kanal) vorbei. An vielen Stellen 
können Sie eine Pause zum Erfahren der Sinne machen. 

Die Schwarzenbrucker Station des Sinnesradweges ist auf Höhe der 
Schleuse 47. Nehmen Sie sich doch einfach mal die Zeit dorthin zu 
radeln oder zu spazieren.

Abschließend berichte ich Ihnen von unserem Partnerschaftsjubiläum am 
Kärwawochenende. Bei einem Festakt in der Bürgerhalle bestätigten und 
erneuerten wir mit unseren Partnergemeinden die jeweilige langjährige 
Verbundenheit. Solche Jubiläen sind auch Ansporn die Freundschaften 
weiter zu intensivieren und geben Gelegenheit neue Kontakte zu 
knüpfen. Es war schön die Amtskollegen aus den anderen Kommunen 
zum ersten Mal persönlich zu treffen, coronabedingt war dies vorher 
leider noch nicht möglich. Unsere Gäste feierten zusammen mit uns auf 
der Kärwa und wir unternahmen einen gemeinsamen Ausflug – es war 
ein rundum gelungenes Wochenende. Wir wollen diese Freundschaften 
auch in Zukunft weiter pflegen.

Freundliche Grüße und eine schöne Urlaubszeit
Ihr

Markus Holzammer

Grußwort
Bürgermeister Schwarzenbruck
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AUS DEM SCHWARZENBRUCKER RATHAUS

Bitte beachten:  
Durchgangsweg ist reiner Gehweg
Der Durchgangsweg zwischen 
der Johann-Degelmann-Straße 
und Christoph-von-Petz-Straße 
ist für die Dauer der Baumaß-
nahme Hauptstraße BA2 als reiner 
Gehweg ausgeschildert. Radfahrer 
sind somit bei der Nutzung des 
Weges angehalten abzusteigen 
und zu schieben. Die Durchfahrt 
für Motorräder ist gänzlich unter-
sagt. Wir hatten dies bereits in der 
vergangen Ausgabe angekündigt, 
leider halten sich einige Radfahrer 
und auch Motorradfahrer hartnä-
ckig nicht daran. Daher nochmal 
unser eindringlicher Hinweis! 
Nehmen Sie Rücksicht aufeinander 
und vermeiden Sie Unfälle.

Mondscheinmärkte laden wieder zum Feiern ein

Nach zweijähriger Zwangspause lädt die Gemeinde Schwarzenbruck 
wieder zu zwei Mondscheinmärkten ein. Den Auftakt macht der 
Sommer-Mondscheinmarkt am Freitag, den 12.08.2022. Er steht ganz 
im Zeichen des Fußballs. Er bietet ein buntes Programm für alle Fußball-
begeisterten, aber auch Genießer und Musikfreunde kommen auf ihre 
Kosten. Die musikalische Untermalung der Vollmondnacht kommt von 
Martin Meinzer aus Lauf. Der Vollblutmusiker mit einem großen Faible für 
Fußball schöpft aus seinem breiten Repertoire von Rock über Pop bis Folk 
und Country. Auf seiner Setlist stehen auch eigene Kompositionen über 
den 1. FC Nürnberg. Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm sorgt 
dafür, dass alle, die sich zusätzlich zum Tanzen und Mitsingen, körperlich 
verausgaben möchten, auf ihre Kosten kommen. Unser Jugendtreff 
organisiert ein Kickerturnier, der TSV Ochenbruck wird im Schulhof ein 
kleines Soccer-Court-Turnier anbieten und beim Quartiersmanagement 
kann man sich nebenan an der Torwand ausprobieren. Als Preise winken 
fair produzierte Fußbälle von der Bad Boyz Ballfabrik aus Nürnberg, die 
auch mit einem Info- und Verkaufsstand vor Ort sein werden.
Neben fränkischen Kärwa-Klassikern wie Bratwurstbrötchen, Steak-
semmeln oder Fischweckla gibt es auch kulinarische Highlights wie 
Pulled-Pork-Weckla, Bio Gockel-Burger und Veggie-Burger, indische 
Köstlichkeiten, Wurst- und Käsesalat oder italienisches Eis. Die Mond-
scheinmärkte bieten für jeden Geschmack etwas. Ein vielseitiges 
Getränkeangebot ergänzt die Gaumenfreuden.
Am 10. September wird eine Sommerferien-Abschlussparty dem Mond-
scheinmarkt ihren Stempel aufdrücken. Hier stecken wir noch mitten in 

den Planungen, deswegen können wir noch nicht wirklich viel verraten. 
Mehr Infos gibt es rechtzeitig davor auf der Webseite und via Facebook. 
Die Gemeinde Schwarzenbruck freut sich mit den BudenbetreiberInnen 
auf beschwingte und unterhaltsame Stunden mit allen BesucherInnen. 
Beide Mondscheinmärkte beginnen ab 18 Uhr am Plärrer. Der Eintritt 
ist wie immer frei!

mk

Leichterer Zugang am  
Schwarzenbrucker Friedhof
Die schweren Friedhofstore 
zu öffnen war bisher teils gar 
nicht so einfach, besonders mit 
Handicap. 
Am Ginsterweg wurde bereits vor 
einigen Monaten eine leicht zu 
öffnende Tür neben das schwere 
Tor gemacht. Der Zugang beim 
Petzhaus verfügt ebenfalls über 
eine barrierefreundliche Tür.

Noch ein Hinweis für alle 
Friedhofsbesucher: 
Alle Hunde müssen draußen 
bleiben!

mk

schwarzenbruckSeniorenbeauftragte/n (m/w/d)

Da unsere derzeitige Seniorenbeauftragte das Amt niedergelegt hat,  
sucht die Gemeinde Schwarzenbruck eine/n

Der Seniorenbeauftragte (m/w/d) ist vor allem Vermittler zwischen den Generationen. Er 
soll als Mittler zwischen den älteren Einwohnern und dem Gemeinderat, bzw. der Gemein-
deverwaltung oder anderen öffentlichen Dienststellen auftreten und diese sachkundig 
beraten um die besonderen Belange älterer Menschen ausreichend zu berücksichtigen. Zu 
den Aufgaben des Seniorenbeauftragten gehört in erster Linie die Vertretung der älteren 
Menschen im öffentlichen Leben. Darüber hinaus verschafft er ihren Anliegen Gehör, 
dient als Ansprechpartner und fördert die Korrespondenz der verschiedenen beteiligten 
Personengruppen. Gemeinsam sollen Konzepte erarbeitet werden, die dazu dienen den 
Alltag und das Leben in der Gesellschaft zu gestalten und zu erleichtern.

Das gemeindliche Ehrenamt des Seniorenbeauftragten (m/w/d) sollte von einer 
Person ausgeübt werden: 
• die im Gemeindegebiet Schwarzenbruck wohnt 
• mobil ist
• bereit ist monatlich einen Sprechtag im Rathaus abzuhalten
• Erfahrung im Umgang mit der Personengruppe sowie die Fähigkeit sich in deren 

Perspektive hineinzuversetzen, ist von Vorteil.

Sollten Sie Interesse an dem zu vergebenden Ehrenamt haben, bzw. nähere Informationen 
wünschen, dann setzen Sie sich bitte mit dem Amt für Bürgerangelegenheiten unter 
der Rufnummer 09128/9911-132 in Verbindung.
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SERVICE

Bürgersprechstunde
Wenn Sie ein Anliegen haben, vereinbaren Sie bitte einen Gesprächs-
termin unter Telefon 09128 / 99 11 102. Gespräche können persönlich, 
per Telefon oder Videokonferenz erfolgen. 
Sitzungstermine 
Zum Redaktionsschluss standen noch nicht alle Termine für September 
fest. Bitte informieren Sie sich auf der Webseite unter: 
www.schwarzenbruck.de/sitzungskalender
13.09.	 18:30 Uhr		 Bau- und Umweltauschuss	 SRS*
27.09.	 18:30 Uhr 	 Sozial- und Kulturausschuss	 SRS*
* SRS = Sitzungssaal Rathaus Schwarzenbruck | BGH = Bürgerhalle
Kleiderkammer
Rummelsberg 75, Telefon 0170 2259552 oder per E-Mail unter  
kleiderkammer@rummelsberger.net
Öffnungszeiten: Montag 14:00 bis 16:00 Uhr, Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr | 
In den Schulferien hat die Kleiderkammer geschlossen. | Ausgabe nur nach 
vorheriger Anmeldung.
Krisendienst Mittelfranken
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen wie zum Beispiel Angst,  
Streit in der Familie, Trennung oder Trauer. 
Täglich rund um die Uhr unter Telefon 0911 42 48 55-0 erreichbar. 
Internet: www.krisendienst-mittelfranken.de
Jugendtreff
Siedlerstraße 2, UG Albrecht-Frister-Sporthalle, 
instagram: jugendtreff_schwarzenbruck
Öffnungszeiten: Di - Fr von 15:00 – 18:00 Uhr ab 10 Jahren und von 
18:00 – 21:00 Uhr ab 13 Jahren | In den Sommerferien geänderte Zeiten 
wegen Ferienprogramm möglich, bitte auf den Aushang achten!
Bücherei
Siedlerstraße 2, Telefon 09128 / 99 11 222
Montag: 9:30 – 12:30 Uhr |15:00 – 18:00 Uhr
Dienstag: 9:30 – 12:30 Uhr | 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9:30 – 12:30 | 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 9:30 – 12:30 | 15:00 – 18:00 Uhr
Quartiersmanagement
Sprechzeiten Dienstag und Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und von 
13:00 – 16:00 Uhr im Büro des Quartiersmanagements (Rummelsberg 46 
in Rummelsberg) und nach Vereinbarung. Ebenfalls erreichbar per 
Telefon 09128 502369 oder per E-Mail quama-sbr@rummelsberger.net 

Behindertenbeauftragte
Monika Brandmann zuständig für Ortsteile Altenthann, Gsteinach, 
Lindelburg und Pfeifferhütte.
Sprechstunden immer am letzten Donnerstag im Monat im Rathaus 
Schwarzenbruck von 16 Uhr bis 18 Uhr. 
Nächste Sprechstunden: 
Donnerstag, 25.08.2022 und 29.09.2022 
Für die Sprechstunde ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. 
Telefonisch beim Ordnungsamt unter 09128 99 11 132 oder -131 oder 
per E-Mail unter ordnungsamt@schwarzenbruck.de
Bei besonderen Angelegenheiten außerhalb der Sprechtage erreichbar 
unter Telefon 09183 / 95 05 80 oder per E-Mail 
behindertenbeauftragte.brandmann@schwarzenbruck.eu
Petra Hopf zuständig für Ortsteile Ochenbruck, Rummelsberg, 
Schwarzenbruck
Die Sprechzeit ist von 14.00 bis 18:00 Uhr im Rathaus. 
Nächste Sprechtage:
Donnerstag, 11.08.2022 und 08.09.2022 | Für die Sprechstunde ist eine 
vorherige Terminvereinbarung notwendig. Telefonisch unter 09128 99 11 132 
oder 131 oder per E-Mail unter ordnungsamt@schwarzenbruck.de
Sprechtag für Rentenangelegenheiten
bei der ehrenamtlichen Versicherungsberaterin Petra Hopf.
Sie steht Ihnen für Kontenklärung und Rentenanträge aller Art zur Verfügung. 
Die Sprechzeit ist von 14.00 bis 18:00 Uhr im Rathaus. 
Nächste Sprechtage: 
Donnerstag, 11.08.2022 und 08.09.2022  | Für die Sprechstunde 
ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. Telefonisch beim 
Ordnungsamt unter 09128 99 11 132 oder 131 oder per E-Mail unter  
ordnungsamt@schwarzenbruck.de 
Nachbarschaftshilfe
Für Fragen oder Hilfe im nachbarschaftlichen Sinne: 
Hotline werktags: 0171/22 11 442 (eventuell AB) 
Interesse ehrenamtlich zu unterstützen? Dann wenden Sie sich bitte an 
Jenny Nyenhuis, Tel. 09128 4248 oder besuchen Sie die Treffen jeden  
1. Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr im Rathaus Schwarzenbruck.
Tafel Nürnberger Land e.V.
Ausgabe Schwarzenbruck | St. Gundekar Str. 2, Kath. Jugendheim
Ansprechpartner: Petra Weininger: 09128/4599 und Steffie Bauer: 
09128/12177, Mail: Tafel-sbr@web.de
Lebensmittelausgabe: Dienstag, 15:00 –16:00 Uhr 
Das gemeinsame Kaffeetrinken entfällt weiterhin wegen Corona.

Unsere zweite Blühpakt-Fläche
Die zweite Fläche befindet sich beim Bahnhof Ochenbruck und ist 
ebenfalls eine gebietstypische Magerwiese. 

Durch den vorhandenen Baumbestand ist ein großer Teil der Fläche dauer-
haft beschattet. Daher weißt die Fläche viele Rohbodenstellen auf, welche 
von vielen Insekten als Nist- und Lebensraum genutzt werden. So sind 
auch dort bereits einige wertgebende Arten vorhanden. Um die Diversität 
weiter zu fördern und weitere Arten anzusiedeln werden Streifen der Wiese 
aufgefräst und eine gebietsheimische Magerrasenmischung eingebracht. 
Der vorhandene Baumbestand bleibt komplett erhalten. Jedoch werden 
die Rosenbüsche und fremdländischen Gehölze im Herbst gerodet um die 
Entwicklung der Fläche zu begünstigen. Zusätzlich ist hier die Überlegung 
mehrjährige, heimische, Zwiebelpflanzen zu setzen. Auch für diese Fläche 
werden wir das Mähkonzept vorerst umstellen und analog zu der Fläche 
am Friedhof die Mahd auf einmal im Jahr begrenzen, wobei nur 2/3 der 
Fläche abgemäht wird. Allerdings müssen wir bei dieser Fläche, durch den 
vorhandenen Baumbestand, kontrollieren ob sich durch die Umstellung

des Mähkonzepts nicht erwünschte Baumsprösslinge vermehren und 
entwickeln. In diesem Falle passen wir das Konzept nochmals an.

Was sollten Sie beachten, wenn auch Sie Ihren Garten und 
Ihre Wiesen für Insekten aufwerten möchten? 
In vielen Wiesen gibt es sogenannte Rohbodenstellen. Hier versucht man 
oft vergebens Rasen auszusähen, doch es will einfach nichts wachsen. 
Diese „hässlichen Flecken“ sehen vielleicht nicht schön aus, sind aber 
für unsere heimischen Insekten sehr nützlich. Gerade Wildbienen nutzen 
solche Rohbodenstellen zum Nisten.
Allgemein gilt: Wenn Sie in Ihrem Garten neu ansähen oder pflanzen 
möchten greifen Sie zu gebietsheimischen Saatgut und heimischen 
Pflanzen. Deutschlandweit gibt es unterschiedlichste Bodenverhältnisse 
– bei uns in der Region haben wir sandigen Boden. Gebietsheimische 
Pflanzen sind bestens an diesen Boden angepasst und Sie werden länger 
eine Freude daran haben, als mit Pflanzen die beispielsweise für eine 
Region mit lehmigen Boden vorgesehen sind.

np
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Faire Wanderung
Die Fairtrade Steuergruppe der Gemeinde Schwarzenbruck 
organisierte ihre erste „Faire Wanderung“. Startpunkt war die 
goldene Banane vor der evangelischen Kirche. Frau Lösch, die 
Vorsitzende des Kulturnetzwerkes informierte die Teilnehmer 
über das Kunstwerk, das im Inneren ein Bienenvolk beherbergt. 
Sie öffnete auch das vordere Türchen, so dass große und kleine 
Besucher den Bienen beim Wabenbau zuschauen konnten.

Weiter führte dann der Weg ins Schwarzachtal. Den Fluss entlang ging 
es zur Grundschule. Hier konnten sich die Wanderer in der Bürgerhalle 
mit fairem Kaffee, Tee und Fairtrade Bananen stärken. 
Cordula Renner informierte zeitgleich über die Bedeutung der Fairtrade 
Bananen und Möglichkeiten unseres Konsumverhaltens.

Elias Khan vom Quartiersmanagement berichtete über seine Arbeit vor 
Ort und die kulturellen Beiträge für die Gemeinde Schwarzenbruck.
Im Abschluss stellten Sabine Faber und Sabine Dannich das Fairtrade 
Profil der Grundschule vor. Besonderer Schwerpunkt lag auf den 
Fairtrade Bällen, die in der Grundschule zum Einsatz kommen. Für 
Schwarzenbrucker Kinder ist es selbstverständlich, dass sie nicht mit 
Bällen spielen wollen, die in Kinderarbeit oder durch Ausbeutung der 
Näherinnen hergestellt werden. Hier wird mit Bällen gespielt, deren 
Herstellung garantiert zu fairen Löhnen für die Näherinnen erfolgt. Das 
wird jedes Jahr mehrfach überprüft. Ein Teil des Gewinnes fließt direkt in 
soziale Projekte zurück, u. a. auch in die Ausstattung von Schulen vor Ort.
Nach einem gemütlichen Austausch in der Bürgerhalle konnten sich 
die interessierten Besucher noch intensiver mit dem Thema Fairtrade 
auseinandersetzen. Dazu gab es noch einige Plakate, die in der Aula 
ausgestellt waren.

Für die Fairtrade Steuergruppe war klar, dass die „Faire Wanderung“ 
mit neuen Schwerpunkten unbedingt wiederholt wird!

Wir gratulieren den  
Hochzeitspaaren

Carolin Kern und Lukas Pfeiffer
aus Schwarzenbruck zur Eheschließung am 09.09.2022.

Marie Trunzer und Burak Güçlü
aus Schwarzenbruck zur Eheschließung am 06.08.2022.
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Die Gemeindewerke Schwarzenbruck informieren

Vorteile Ihrer Gemeindewerke
Vielfältig sind die Gespräche, die der Geschäftsführer und die 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Gemeindewerke, mit 
Kunden und Bürgern führen. Viele Bürger interessieren sich für 
die Vorteile, die die eigenen Gemeindewerke im Gegensatz zu 
anderen Anbietern haben. Ein Grund mehr, nochmals über die 
Werte und Vorteile der Gemeindewerke aufzuklären.

Die Gemeindewerke in Schwarzenbruck sind keine Vertriebsgesellschaft 
die auf Gewinnmaximierung und das schnelle Geld aus ist. Die Aufgabe 
und das Ziel der Gemeindewerke ist es, nachhaltig sichere und günstige 
Strom- und Gasversorgung in Schwarzenbruck zu gewährleisten. Positive 
Einnahmen der Gemeindewerke fließen deshalb nicht in ferne Konzernzen-
tralen. Alles was vom Strom- und Gaspreis übrigbleibt, fließt an die Bürger 
zurück. In Form von Baumaßnahmen an Wegen, Straßen und Plätzen 
oder der Förderung von öffentlichen Einrichtungen erhalten alle Bürger 
in Schwarzenbruck jeden Cent, den die Gemeindewerke als Überschuss 
erwirtschaften, wieder zurück. Darüber hinaus werden die Bürgerinnen 
und Bürger durch das CO2-Minderungsprogramm bei der Energieeinspa-
rung und damit dem Gelingen der Energiewende unterstützt.

Warum arbeiten die Gemeindewerke für die Gemeinschaft aller 
Bürgerinnen und Bürger in Schwarzenbruck? Weil die Gemeindewerke 

Schwarzenbruck ein Unternehmen der Gemeinde sind. Die von den 
Bürgern gewählten Vertreter im Gemeinderat sind die Aufsichtsräte der 
Gemeindewerke in Schwarzenbruck. Das Anliegen der Gemeindewerke 
ist nicht, das erwirtschaftete Geld für überzogene Manager-Gehälter 
auszugeben oder spekulativ zu verwenden. Antrieb der Gemeindewerke 
ist das Streben nach einer stabilen und gesunden Wirtschaft vor Ort, 
sowie die Unabhängigkeit der Energieversorgung in Schwarzenbruck.
 
Noch Fragen? Gerne stehen wir für Fragen unter 09128/9914-0 
zur Verfügung.
Oder besuchen Sie uns! Unser Beratungszentrum in Feucht (Unterer 
Zeidlerweg 1) ist Montag bis Freitag von 8:30 – 12:00 Uhr, sowie Montag 
bis Mittwoch von 13:00 – 15:30 Uhr und Donnerstag von 13:00 - 17:00 
Uhr geöffnet.

Zusätzlich planen wir unser Beratungsbüro im Rathaus Schwarzenbruck 
(1. OG) am Donnerstag, 18.08.2022 und am 15.09.2022 von 16:00 – 
18:00 Uhr für Sie zu öffnen. Bitte melden Sie sich bei Interesse vorher 
unter der oben genannten Rufnummer bei uns an.
Den Strom-Notdienst der GWS / Bereich Netztechnik erreichen Sie 24 
Stunden am Tag unter 0172/ 89 33 771!
Den Gas-Notdienst erreichen Sie unter 0800/234 3600.

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE

Neubau der Kläranlage

Seit Mitte Juni läuft der Probebetrieb auf der neuen Kläranlage. 
Sukzessive wird die elektrische Mess-, Steuerungs- und Regelungs-
technik aller Anlagenteile (Aggregate und Pumpen) auf Funktion 
getestet. Gleichzeitig läuft auch die Programmierung und die Anbin-
dung der Anlagenteile an die systemprogrammierte Steuerung 
einschließlich dem Erstellen der Prozessbilder der neuen Kläranlage. 
Bei erfolgreichem Abschluss des Probebetriebes ist Mitte August dieses 
Jahres die Inbetriebnahme der Biologie der neuen Kläranlage beab-
sichtigt. Hierzu werden die drei Kaskaden der Belebungsanlage nach-
einander mit Belebtschlamm und Rohabwasser beschickt. Gleichzeitig 
wird auch Faulschlamm aus der alten Kläranlage in den neuen Faulturm 
gepumpt, so dass dieser bis Mitte September gefüllt ist. 

Mit Abschluss dieser Arbeiten erfolgt der Umschluss der alten Kläranlage 
auf die neue Kläranlage. Die Verantwortlichen sind zuversichtlich, dass 
die endgültige Inbetriebnahme bis Herbst dieses Jahres erfolgen kann.
Die Firma Hirschmann aus Treuchtlingen hat Mitte Juli begonnen die 
Außenanlagen herzustellen. Die Auftragssumme lag hier bei ca. 1,1 Mio 
Euro (brutto). Die Firma Hirschmann beginnt mit der Erstellung einer 
Schwergewichtsmauer aus Gabionen im Bereich der Nachklärbecken. 
Anschließend erfolgt der Straßenbau sowie das Herstellen der Pflaster-
flächen innerhalb des Anlagengeländes.
Der Bau der Turbine zur Schwarzach sowie der Rückbau der alten Anlage 
folgt dann im Jahr 2023. 

Die Firma ABB aus Mannheim arbeitet derzeit ein Energiemanagement-
system aus. Die Firma ABB entwickelt hier eine Schnittstelle „EMS-
Optimax“ zur SPS und verbindet, optimiert alle thermischen, elektrischen 
und gastechnischen Erzeugungs-, Speicher- und Verbrauchseinheiten. 
Diese Leistung ist Voraussetzung um Fördergelder aus dem Umweltin-
novationsprogramm des Bundes abzurufen.
Anschließend soll die neue Kläranlage über die Säulen der Faulgasver-
stromung, der PV Anlage und mit der Wasserkraftanlage so viel Strom 
im Jahr bilanziell produzieren wie die Anlage auch selbst verbraucht. 
Die Errichtung einer Energie intelligenten kommunalen Kläranlage 
ermöglicht einen netzdienlichen Betrieb und somit eine Einsparung 
von fast 100 % des bisherigen Stromverbrauches und damit eine CO2 
Einsparung von mehr als 300 Tonnen pro Jahr.

Darüber hinaus kann mit der Abwärme der Stromerzeugungsanlagen 
die neue Kläranlage und die bestehenden Verwaltungsgebäude in der 
Gufidauner Straße mit Wärme versorgt werden.

Aufgestellt KZV – Schwarzachgruppe, 11.07.22

Industriestr. 22  90592 Schwarzenbruck  09128/3203
Kundendienst und Reparatur aller Fabrikate

Wir sind mit dabei!

Industriestr. 22  90592 Schwarzenbruck  09128/3203
Kundendienst und Reparatur aller Fabrikate

Wir sind mit dabei!
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Ein Traum ging in Erfüllung 
Die Freiwillige Feuerwehr Rummelsberg konnte das neue Flori-
ansplatzerl - einen Freisitz am Feuerwehrhaus mit Grill und 
Pizzaofen - einweihen. Der Freisitz war ein echtes Herzensprojekt, 
vor allem für Petra Hopf, Kassenwartin im Verein, die das Projekt 
initiiert hatte.
Die Idee kam ihr während des ersten Lockdowns. In einer solchen Zeit 
Ehrenamtliche zu halten sei nicht einfach, so Petra Hopf. „Da saß unsere 
Jugendfeuerwehr zum Austausch auf dem Boden auf dem Hof, rein 
durften sie ja nicht, sich gar nicht treffen ist aber auch keine Option in 
diesem Ehrenamt.“
Die Kameradinnen und Kameraden hatten sich schon lange einen Ort 
der Begegnung gewünscht – für Begegnungen untereinander, aber auch 
mit Besuchern und Anwohnern. Der passende Platz für einen Freisitz am 
Feuerwehrhaus war schnell gefunden, allerdings steckt eine Menge Arbeit 
und Organisation dahinter. Ohne handwerklich begabte Vereinskameraden 
wie Andreas Sondergelt wäre das Projekt nicht so gut und schnell zu 
verwirklichen gewesen. Mit seiner Firma Self-Workstation hat er nicht 
nur tatkräftig Hand angelegt, sondern auch noch etliche Spender für das 
Projekt begeistert. Insgesamt waren fast 30.000 Euro Spenden notwendig, 
um den Traum der Freiwilligen Feuerwehr Rummelsberg zu erfüllen. Die 
Lokale Aktionsgruppe Nürnberger Land (LAG), ein Verein zur nachhaltigen 
Entwicklung des Landkreises, war eine der Spender für das Projekt.

Offene Türen, offene Herzen
Landrat Armin Kroder, der persönlich zur Einweihung gekommen 
war, freut sich mit den Kameraden: „Das ist echt gut geworden. Man 
merkt, dass hier die Türen und Herzen immer offenstehen. “Auch die 
Rummelsberger Diakonie hatte das Projekt unterstützt. „Mit ihrem 

Ehrenamt ist mein höchster Respekt verbunden. Sie sind wirklich allzeit 
bereit’“, bedankte sich Dr. Tobias Gaydoul, Vorstand Finanzen, bei den 
Kameradinnen und Kameraden.
Auch die Gemeinde Schwarzenbruck hatte sich an der Finanzierung 
beteiligt. Bürgermeister Markus Holzammer wünschte den Ehrenamt-
lichen, dass sie über den anstehenden Sommer das Platzerl ausführlich 
einweihen können. Ein Dank geht auch an die Spender Tobias Schmidt 
Montagefirma, Firma Alawiya Klima- und Kältetechnik, Firma CZ Design 
Textil-Aufkleber und 3 D Druck, Meineziege Grillgeräte.
Kommandant Jürgen Hopf und Vereinsvorsitzende Sandra Schrödel 
wünschen sich nun viele Begegnungen mit Anwohnern und Interes-
sierten, das ist ihr Ziel.
Mit dem Pizzaofen und dem Grillplatz, angrenzend an die offene 
Terrasse, hatten sich die Vereinsmitglieder und Aktiven bei Initiatorin 
und Projektleiterin Petra Hopf bedankt.

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE

Datum / Dauer Uhrzeit Kurstitel Ort, Raum Kursnummer

Mo, 26.09. / 10x 18:00 - 19:00 Tai Chi Chuan - Yang-Stil Kurzform, Teil 3 Schwarzenbruck, Altenthann, ev. Gemeindehaus-Foyer 22-31-2224

Mo, 26.09. / 10x 19:30 - 21:00 Tai Chi Chuan - Yang-Stil Langform Schwarzenbruck, Altenthann, ev. Gemeindehaus-Foyer 22-31-2232

Di, 27.09. / 12x 18:45 - 19:45 Rücken Power Schwarzenbruck, Bürgerhalle, Gymnastikraum 22-32-3304

Do, 29.09. / 10x 08:30 - 10:00 Yoga 60+ Schwarzenbruck, Bürgerhalle, Gymnastikraum 22-31-1732

Do, 29.09. / 10x 10:15 - 11:45 Yoga Schwarzenbruck, Bürgerhalle, Gymnastikraum 22-31-1152

Do, 29.09. / 11x 18:00 - 19:00 Pilates mit Faszientraining Schwarzenbruck, Bürgerhalle, Gymnastikraum 22-32-4112

Di, 04.10./ 10x 08:30 - 10:00 Yoga Schwarzenbruck, Bürgerhalle, Gymnastikraum 22-31-1168

Di, 04.10. / 22x 14:30 - 15:30 Tänzerische Früherziehung (ca. 3,5 - 5 Jahre) Schwarzenbruck, Bürgerhalle, Gymnastikraum 22-25-8114

Di, 04.10. / 22x 15:30 - 16:30 Kinderballett (ca. 5 - 7 Jahre) Schwarzenbruck, Bürgerhalle, Gymnastikraum 22-25-8214

Di, 04.10. / 22x 16:30 - 17:30 Kinderballett (ca. 7 - 10 Jahre) Schwarzenbruck, Bürgerhalle, Gymnastikraum 22-25-8226

Di, 04.10. / 11x 17:30 - 18:30 Ballett Workout Schwarzenbruck, Bürgerhalle, Gymnastikraum 22-25-8330

Do, 06.10. / 11x 17:00 - 18:00 Zumba® Schwarzenbruck, Bürgerhalle, Gymnastikraum 22-32-5112

Information und Anmeldung: (0 91 87) 90 90 10 / www.vhs-schwarzachtal.de | Um rechtzeitige Anmeldung wird gebeten.

Kursvorschläge und Einzelveranstaltungen

vhs-Programm im neuen Gewand

Wissbegierige dürfen sich wieder auf ein gedrucktes vhs-
Programm im neuen Format freuen: Ab Mitte September starten 
die Kurse für die Herbst-/Wintermonate.
In Schwarzenbruck bietet die vhs wieder ein vielfältiges Bewegungs-
angebot für Kinder, Jugendliche und Erwachsene in der Bürgerhalle in 
Schwarzenbruck an. Es sind Kurse im Bereich tänzerische Früherziehung, 
Kinderballett, Ballett Workout, sowie Zumba®, Pilates mit Faszientrai-
ning und Yoga-Kurse geplant. In Altenthann wird es einen Tai Chi Chuan 
Kurs sowie eine Abendveranstaltung für Astronomie-Interessierte geben. 
Auch die beliebten Wildkräuterwanderungen in Lindelburg locken wieder 
auf eine Entdeckungstour über Wald und Wiese.
Die neuen Broschüren liegen ab Ende August in der Geschäftsstelle der 
vhs, in den Rathäusern, Banken, Buchhandlungen und verschiedenen 
Geschäften der Verbandsgemeinden aus. 

Das Programm ist ab sofort unter www.vhs-schwarzachtal.de 
einsehbar. Es wird laufend ergänzt. 
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Freitag
13 - 18 Uhr

Bauern- & Wochenmarkt
Bauern- & Wochenmarkt
TREFFPUNKTTREFFPUNKT

FRISCH  GRÜN  REGIONAL

Schwarzenbruck
(Am Plärrer)

www.treffpunkt-wochenmarkt.de

Hinweis zum Bauern- & Wochenmarkt
Am Freitag, den 12.08.2022 findet der Bauernmarkt aufgrund des Mondscheinmarktes am Plärrerparkplatz statt.
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Jahreshauptversammlung der FF Schwarzenbruck

Wahlen, Ehrungen und Beförderungen – 104 Einsätze im abgelaufenen Jahr
Im Mittelpunkt der diesjährigen Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Schwarzenbruck standen neben Ehrungen 
die Wahlen der Vorstandschaft und des stellvertretenden 
Kommandanten. 
Der 1. Vorsitzende Wolfgang Söder, Kassenwart Sebastian Legat und 
Schriftführer Ulrich Timm sowie die Kassenprüfer Steffen Caballero 
und Stefan Willner wurden einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. Als 
Nachfolger von Florian Bayer wurde Max Timm mit großer Mehrheit 
zum neuen stellvertretenden Kommandanten gewählt.

Der 1. Vorsitzende Wolfgang Söder berichtete über den wiederum 
gestiegenen Mitgliederstand von nun 253. Wegen Covid 19 waren mit 
Ausnahme des Volkstrauertags kaum Veranstaltungen möglich. So war 
die Vorstandstätigkeit im abgelaufenen Jahr fast auf interne Themen 
beschränkt. Abschließend ließ er die Höhepunkte der ablaufenden 
Vorstands-Wahlperiode Revue passieren und erinnert an die Gründung 
der Kinderfeuerwehr, die aufwändige Satzungsänderung, aber auch an 
die schönen Vereinsausflüge und -feste.

Kommandant Christian Eckstein referierte von einem Personalstand 
von 93 Feuerwehrdienstleistenden, die insgesamt zu 104 Einsätzen 
gerufen wurden. Diese Einsatzzahl setzt sich aus 42 Brandeinsätzen, 52 
Hilfeleistungen, ein Einsatz mit ABC-Gefahrstoffen sowie 9 sonstigen 
Tätigkeiten zusammen. Letztere waren wie im Vorjahr hauptsächlich 
Transporte und Verteilung von medizinischem Material im Zusammen-
hang mit der Covid 19-Pandemie.

Aufgrund ihrer Ausbildungen und Tätigkeiten wurden folgende Einsatz-
kräfte befördert: Sascha Popp und Marcus Weigel zum Oberfeuerwehr-
mann, Katha Schönfuß zur Hauptfeuerwehrfrau und Stefan Felsner zum 
Hauptfeuerwehrmann.

1. Bürgermeister Markus Holzammer überbrachte in seinem Grußwort 
den Dank der Gemeinde und des Gemeinderats für das Meistern der 
Aufgaben und den Einsatz in den abgelaufenen zwei Corona-Jahren.
Sebastian Scholz berichtete als stellvertretender Jugendwart von 
zurzeit 14 Mitgliedern in der Jugendgruppe, die neben den sonstigen 
Ausbildungen an Prüfungen wie dem Wissenstest, der Bayerischen 

Jugendflamme und der Bayerischen Jugendleistungsspange teilnahm. 
Als besondere Veranstaltungen sind ein Funktag und der 24h BF-Tag zu 
nennen. Die Unternehmungen fanden meist gemeinsam mit den Jugend-
feuerwehren aus Lindelburg, Pfeifferhütte und Schwarzenbruck statt. 

Bei vier Treffen der Kinderfeuerwehr, so die Leiterin Jasmin Willner in 
ihrem Bericht, wurden Themen wie Erste Hilfe oder Toter Winkel an Lkw 
behandelt, wobei immer auch der Spaß im Vordergrund stand. Erfreulich 
ist, dass sechs Mitglieder der Kinderfeuerwehr in die Jugendfeuerwehr 
übergetreten sind und dadurch den Nachwuchs der Wehr sichern.

Die Jahreshauptversammlung ist alljährlich der Zeitpunkt, um lang-
jährige und besonders verdiente Mitglieder zu ehren. So wurde Max 
Timm für 15jährige Vereinsmitgliedschaft, Günther Groß, Tanja Jung, 
David Rubel, Michael Schönfuß und Heinrich Welker für 25jährige 
Vereinsmitgliedschaft und Willi Brunner und Werner Hemmer für sage 
und schreibe 70 Jahre Treue zum Verein geehrt. 

Informationen zur Feuerwehr Schwarzenbruck finden sie 
immer aktuell im Internet unter www.FF-Schwarzenbruck.de. 

Ulrich Timm
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v.l.n.r: 1. Vors. Wolfgang Söder, 1. Bgm. Markus Holzammer, Werner Hemmer, Sascha 
Popp, 1. Kdt. Christian Eckstein, Tanja Jung, Katharina Schönfuß, Stefan Feslner, 
Steffen Caballero, Stefan Willner, stv. Kdt. Max Timm, Markus Endt, Ulrich Timm, 
Sebastian Legat.

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE

Hausaufgabenunterstützung

GESUCHT
Wir, der evangelische Kinderhort im Schulgebäude, suchen 
ab September ehrenamtliche Helfer, die uns montags-
donnerstags von 14-15 Uhr bei der Hausaufgabenbe-
treuung der 1.- 4. Klasse unterstützen. 

Haben Sie Lust uns an einem oder mehreren Tagen 
auszuhelfen? 

Dann kontaktieren Sie uns gerne unter 09128/728165 oder  
hort@evang-verein.de. Wir freuen uns auf Sie!

Haus für Kinder 

Evangelische Kita Schwarzenbruck
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Kommunale Allianz Zukunftsregion Schwarzachtalplus

Weitergabe des Vorsitzes der Zukunftsregion Schwarzachtalplus an den Markt Feucht
Jedes Jahr wechselt der Vorsitz der ILE zwischen den neun Mitglieds-
kommunen. Im Rahmen der Lenkungsgruppen-Sitzung am 28. Juni 
wurde der Vorsitz von Horst Kratzer (Erster Bürgermeister Markt 
Postbauer-Heng) an den Markt Feucht übergeben. Seit 1. Juli 2022 ist 
Erster Bürgermeister Jörg Kotzur Allianz-Vorsitzender der Zukunftsregion 
Schwarzachtalplus. Zudem bestimmte die Lenkungsgruppe den Ersten 
Bürgermeister Thomas Kraußer aus der Gemeinde Leinburg zu seinem 
Stellvertreter, der im Jahr 2023 den Vorsitz der ILE übernehmen wird.
Auf der Tagesordnung stand darüber hinaus die Planung der nächsten 
Arbeitsschritte für anstehende Projekte und Maßnahmen. Der Aufgaben-
schwerpunkt der nächsten Wochen liegt aktuell auf der Weiterentwick-
lung der Familienfreundlichkeit sowie des Freizeit- und Erlebniswertes 
in der Region. Geplant ist in diesem Zusammenhang unter anderem 
die Aktualisierung und Weiterentwicklung der Freizeitkarte bis 2023 
sowie die Erweiterung der Standorte für die beliebten „Naturkinos“. 
Die Bürgerinnen und Bürger aus der Region sind dem öffentlichen 
Aufruf der ILE gefolgt und haben 10 Standorte für weitere Naturkinos 
an beliebten Wanderwegen und Aussichtspunkten vorgeschlagen. Über 
die Umsetzung wird in den jeweiligen Kommunen beraten.
Ebenfalls angesprochen wurde die Bilanz des in diesem Jahr erstmals 
in der ILE eingerichteten Förderinstruments „Regionalbudget“. Mit 
den für 2022 zur Verfügung stehenden 100.000 Euro können 19 einge-
reichte Projekte aus der Region gefördert werden. Für die Umsetzung 
der ausgewählten Maßnahmen bleibt den Vereinen und Akteuren noch 
bis September Zeit. Über die jeweiligen Projekte werden wir im Herbst 
berichten. Der Projektaufruf für die nächste Förderrunde erfolgt Ende 
des Jahres.
Weiteres Schwerpunktthema der Sitzung war die Umsetzung des 2016 
erstellten Kernwegenetzkonzeptes der Zukunftsregion. Kernwege sind 
Hauptwirtschaftswege, die große Flurlagen erschließen und überört-

lich wichtige Verbindungswege für die Landwirtschaft darstellen. Das 
Konzept dient als langfristige, strategische Planungsgrundlage für einen 
zukunftsfähigen Erhalt und Ausbau des landwirtschaftlichen Wegenetzes 
im Gebiet. Erklärtes Ziel ist es, 2022 mit den Planungen für den Ausbau 
weiterer Wege fortzufahren.
Zudem wurde beschlossen, die Aktion „Gelbes Band“ fortzusetzen. 
Besitzer von öffentlich zugänglichen Obstbeständen und Streuobst-
wiesen, die nicht zum Ernten der Bäume und Sträucher kommen, 
können ein gelbes Band anbringen, das signalisiert: Hier darf man sich 
bedienen. So wissen Bürgerinnen und Bürger jederzeit, wo sie auch ohne 
Rücksprache mit den Eigentümer:innen ernten dürfen. Mit der  Aktion  
soll  nicht  nur  die  sinnvolle  Verwertung  ungenutzter Obstbestände 
gefördert, sondern indirekt auch die Bewirtschaftung von Streuobst-
wiesen und damit der Erhalt der artenreichen Kulturlandschaft in der 
Region unterstützt werden. Private Eigentümer:innen im Allianzgebiet, 
die sich an dem Projekt beteiligen möchten und einige ihrer Bäume zur 
Ernte freigeben wollen, können sich bei Ihrer Kommune oder bei der 
ILEK-Umsetzungsbegleitung melden (Kontakt: E-Mail: info@schwarz-
achtalplus.de, Tel. 09191-340892).

Auch in Sachen Coworking tut sich etwas in der Zukunftsregion. Im 
Rahmen der Sitzung tauschten sich die Bürgermeister über bisherige 
Erfahrungen beim Aufbau von Coworking-Spaces und über bestehende 
Projekte aus. Neben einer privaten Initiative in Berg b. Neumarkt 
konkretisieren sich auch die Planungen für einen Coworking-Space in 
Postbauer-Heng in den ehemaligen Räumen von Getränke Härteis am 
Marktplatz 21. Die Kommune sucht aktuell nach einem potenziellen 
Betreiber und bietet attraktive Mietkonditionen sowie Starthilfe bei 
der Umsetzung. Interessierte können sich für nähere Infos beim Markt 
Postbauer-Heng melden.

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE

Grundschule besucht die Freiwillige Feuerwehr Schwarzenbruck

Nachdem sich die Kinder der Klasse 3b der Grundschule Schwar-
zenbruck mit dem Thema Verbrennung und Feuer auseinan-
dergesetzt hatten, besuchten sie die Freiwillige Feuerwehr in 
Schwarzenbruck. Am Dienstag, den 21. Juni nahm sich Zugführer 
Michael Wolf den ganzen Vormittag ausgiebig Zeit, um die 
Kinder über Brandschutz und professionelle Brandbekämpfung 
zu informieren. 
Nach ersten Informationen über die Geschichte und die Arbeit der FFW 
Schwarzenbruck, trainierten die Kinder im Sitzungsraum das richtige 
Verhalten im Brandfall und das Absetzen eines Notrufs. Sie wurden auch 
über die unterschiedlichen Löschmethoden informiert. 
Anschließend lernten alle Schüler das ganze Gebäude kennen. Das 

Highlight war die Fahrzeughalle mit ihren vielen Gerätschaften und 
Fahrzeugen. Alle Kinder durften in das Truppenfahrzeug einsteigen und 
alles genau untersuchen. Auch die Einsatzbekleidung eines Feuerwehr-
mannes lernten sie genau kennen.
Die anschließende Demonstration im Freien, bei der die Kinder beob-
achten konnten, was passiert, wenn man einen Fettbrand fälschlicher-
weise versucht, mit Wasser zu löschen, war sehr beeindruckend und 
lehrreich. 

Zum Schluss durften alle in Kleingruppen mit der Drehleiter 15 m nach 
oben fahren und die Aussicht über Schwarzenbruck genießen. Danach 
ging es mit viel neuem Wissen im Gepäck zurück in die Grundschule.
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Neumarkter Straße 1 · Tel 09183 -1835 · 90592 Schwarzenbruck-Pfeifferhütte

Schulhausrallye für alle Vorschulkinder

Die Vorschulkinder wurden von der Grundschule zur Schulhaus-
rallye eingeladen. Der ganze Pausenhof war gut gefüllt mit 
Vorschulkindern, Schulkindern der 3. Klassen, Erziehern und 
Lehrkräften. Als besonderer Gast war auch der Bürgermeister 
Herr Holzammer dabei. 
Nach einem Begrüßungslied der Paten kam die Zuteilung von Pate und 
Patenkind. Die Drittklässler, die nächstes Schuljahr die „alten Hasen“ 
im Schulhaus sind, haben im Vorfeld Rallyestationen ausgemalt. Frau 
Kellermann und Frau Breimesser sorgten dafür, dass jedes Vorschul-
kind sicher von einem Paten durchs Schulhaus geführt wurde. Hier 
gab es verschiedene Stationen: Im Sekretariat lernten die Kinder Frau 
Bussmann kennen, durften naschen und sich die Telefonnummer der 
Schule aufschreiben. In der Schulleitung gab es von Frau Dannich eine 
Unterschrift und den Schulstempel. Außerdem durfte der Hund von Frau 
Pohl noch mit Leckerlis gefüttert werden. Neben dem Hausmeisterbüro 
standen natürlich auch die Toiletten, die Turnhalle und ein Klassen-
zimmer auf dem Plan. Um alle Aufgaben zu bewältigen bekamen die 
Kinder von Frau Dannich und Herrn Holzammer einen Bleistift mit dem 
Logo der Schule geschenkt.

Nach zwei Schulstunden war die Rallye geschafft. Die Vorschulkinder 
verließen begeistert das Schulhaus. Am ersten Schultag werden sie ihre 
Paten wieder treffen und von ihnen in ihr neues Klassenzimmer geführt.

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE

10 Jahres-Feier

10 Jahre Nachbarschaftshilfe Schwarzenbruck

Seit 10 Jahren sind die Helferinnen und Helfer für die Nachbar-
schaftshilfe Schwarzenbruck für die Bürger der Gemeinde im 
Dienst. Sie begleiten und unterstützen dabei vor allem die älteren 
Mitbürger beim Arztbesuch, beim Einkaufen, eigentlich bei allen 
anfallenden Besorgungen.

Viele Tipps und Beratungen für den Alltag wurden vermittelt, sei es 
jemanden für die Gartenpflege zu finden oder zu helfen bei defekter 
Spülmaschine, kaputtem Drucker und anderen technischen Geräten.
Zum 10-jährigen Bestehen kam der Bürgermeister Markus Holzammer 
zur 109. Sitzung der NH vorbei. Er bedankte sich für den vielfältigen 
Einsatz der Helferinnen und Helfer. Ohne Ehrenamt wäre diese Aufgaben 
nicht zu leisten und er ist froh, dass es in seiner Gemeinde eine NH gibt. 
Er versprach, dass die Gemeinde weiterhin unterstützend tätig sein wird, 
wie bei Versicherungsfragen oder der Kostenübernahme für das Handy.
Der Bürgermeister bedankte sich mit einem Essen bei den Helferinnen 
und Helfern für 10 Jahre ehrenamtliche Arbeit. Dringend braucht die 
NH neue Unterstützer, die ein wenig Zeit für ihre Mitbürger aufbringen. 
Dabei entscheiden sie selbst, wie oft oder wie lange sie aktiv sein wollen; 
eine Verpflichtung gibt es nicht. Und die Freude über eine gelungene 
Hilfeleistung ist garantiert.

Infos gibt es bei der Sprecherin Jenny Nyenhuis, Tel. 09128 4248 oder 
über die Handy-Nr. der NH 0171/22 11 442. Gerne können Sie auch 
unsere Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr im Schwar-
zenbrucker Rathaus besuchen und das Team kennenlernen.

Die Helferinnen und Helfer der Schwarzenbrucker Nachbarschaftshilfe mit dem  
1. Bürgermeister Markus Holzammer (2.vl)

Regensburger Straße 1 
90592 Schwarzenbruck
Telefon: 09128 8574

Öffnungszeiten:
Di. - Fr.  9.00 - 18.00

Sa.  8.30 - 14.00
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Liebe Schwarzenbruckerinnen und 
Schwarzenbrucker, 
im August und September begrüßen wir Sie 
unter anderem beim Mondscheinmarkt, der 
Woche der Demenz, wir bieten für Kinder ein 
Ferienprogramm und unser Repaircafé geht 
in neuen Räumen und mit Verstärkung in die 
nächste Runde.

Wir freuen uns, Sie zahlreich in unseren Veran-
staltungen zu begrüßen.
Die Bayerischen Corona Basisschutzmaß-
nahmen empfehlen wir eigenverantwortlich.

Sommerliche Grüße

Ihr Quartiersmanagement Schwarzenbruck

Elias Khan und Harald Popescu

MONDSCHEINMARKT
Am Freitag 12.08.22 sind wir mit einem Info-
stand und einer Torwand am Mondscheinmarkt 
vertreten.
Es gibt Preise für die kleinen Fußballer.

FERIENPROGRAMM
Am Dienstag 06.09 2022 bieten wir für Kinder 
von 11-14 Jahren ein Kicker- und Tischtennis-
turnier mit kleinen Preisen.
Wann? 9 -13 Uhr
Wo? Stephanushaus Rummelsberg 46, am 
Testzentrum.
Anmeldungen bitte an das Quartiersmanage-
ment

DEMENZWOCHE
Podiumsdiskussion zum Thema: „Was muss 
geschehen damit Schwarzenbruck eine 
demenzfreundliche Kommune wird?“ 

Wann? 22.09.22 um 18 Uhr
Wo? Evangelischer Gemeindesaal, 
Flurstaße 4, Schwarzenbruck

Eingeladen sind die Fraktionsvorsitzenden aller 
Parteien der Gemeinde, die zweite Bürgermeis-
terin Frau Hopf, ein Moderator und es gibt 
Impulsvorträge von Experten der RDA.

Zielgruppe sind die Bürger der Gemeinde und 
alle, die das Thema Demenz interessiert und/
oder betrifft.

OFFENER TREFF
Im Offenen Treff wollen wir uns in gemütlicher 
Atmosphäre kennenlernen, hier ist Gelegen-
heit zum gemeinsamen Austausch und zum 
Knüpfen von Kontakten. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
Er wird jeden Mittwoch im Wechsel in Rummels-
berg und Schwarzenbruck angeboten.

Wann?
•	 Termine in Rummelsberg: 03.08., 17.08., 

31.08.22
•	 Termine in Schwarzenbruck: 10.08., 

24.08.22 - jeweils 14.30 bis 16 Uhr. 
•	 Termine in Rummelsberg: 14.09., 28.09.22
•	 Termine in Schwarzenbruck: 07.09., 

21.09.22 jeweils 14.30 bis 16 Uhr. 

Wo?
•	Rummelsberg – Stephanushaus,  Rummels-

berg 46 (Im Freien am Zelt beim Testzentrum)
Schwarzenbruck - Sozialraum Bürgerhalle, 
Johann-Degelmann-Str. 7a

MEDIENSPRECHSTUNDE
Haben Sie Fragen rund um die alltägliche 
Bedienung Ihres Handys, Tablets oder Laptops? 
Dann kommen Sie mit Ihren Fragen und Ihrem 
Gerät vorbei! 

Wann?
24.08.22 von 14.30 bis 16 Uhr
Wo? 
Schwarzenbruck, Sozialraum Bürgerhalle, 
Johann-Degelmann-Str. 7a

Wann?
28.09.22 von 14:30 bis 16 Uhr
Wo?
Rummelsberg, Stephanushaus, Rummelsberg 
46 (Im Freien am Zelt beim Testzentrum)

Neu: Mediensprechstunde zuhause. 
Wir bieten diese Hilfe für Menschen die nicht 
mobil sind und somit nicht zu unseren regu-
lären Terminen kommen können. Aber auch für 
technische Probleme zuhause wie z.B. WLAN, 
Smarthome, Fernseher oder Desktop PC. 
Anmeldungen bitte an das Quartiersmanage-
ment.

SPIELETREFF –LIVE
Es erwartet Sie eine gesellige Runde mit tollen 

Spielen, wie Schach, Jenga, Poker, Rummikub 
und vieles mehr!
Für Getränke und Süßes ist gesorgt.

Wann?
31.08.22 von 14:30 bis 16 Uhr
Wo? 
Rummelsberg, Stephanushaushaus, Rummels-
berg 46 (Im Freien am Zelt beim Testzentrum)

Wann?
21.09.22 von 14:30 bis 16 Uhr
Wo?
Schwarzenbruck, Sozialraum Bürgerhalle, 
Johann-Degelmann-Str. 7a

REPAIRCAFÉ
Hier können Sie ihre defekten Geräte mitbringen 
und mit Hilfe von unseren fachkundigen Ehren-
amtlichen wieder fit machen. Gebracht werden 
können: Elektrokleingeräte, Fahrräder, Spielsa-
chen und NEU: Schmuck!

Wann?
06.08.22 von 14 bis 16 Uhr
10.09.22 von 14 bis 16 Uhr
Wo?
Rummelsberg, Stephanushaus, Rummelsberg 46
Anmeldung bitte beim Quartiersmanagement 

RIKSCHA TOUR 
Wir bieten diesen Sommer jeden Freitagvor-
mittag eine entspannte Rikschafahrt über den 
Rummelsberg an.

Wann?
•	05.08., 12.08., 19.08., 26.08.22,  

jeweils von 10 bis 11 Uhr
•	02.09., 09.09., 16.09., 23.09., 30.09.22, 

jeweils von 10 bis 11 Uhr
Wo?
Treffpunkt und Start ist Rummelsberg 46, am 
Testzentrum Stephanushaus
Anmeldung bitte beim Quartiersmanagement 

EHRENAMTLICHE GESUCHT!
Wir suchen für unser Repaircafé, für die 
Rikschafahrten sowie auch für unsere regel-
mäßigen Veranstaltungen, Personen, die sich 
ehrenamtlich für unser Quartier engagieren 
möchten.
Können Sie Ihre Hilfe anbieten? Dann melden 
Sie sich beim Quartiersmanagement. 

Das Quartiersmanagement 
Schwarzenbruck wird  

gefördert durch:

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE

Solidarisch Energiesparen
Nicht erst seit der Energiekrise durch den Krieg Russlands gegen 
die Ukraine ist Energiesparen ein Thema. Auch für den Klima-
schutz ist Energiesparen dringend erforderlich.
Aber jetzt macht auch die zu erwartende Energiekrise ein deutlich 
verändertes Verbraucher-Verhalten erforderlich.
Solidarisches Energiesparen damit wir alle genug Energie haben und 
wir alle unseren Beitrag dazu leisten.
Solidarität in Krisenzeiten und für den Klimaschutz - wichtig für uns alle.
Es sind u. a. die Klassiker, die helfen, den Energieverbrauch zu reduzieren.

Zum Beispiel:
Warmwasser für Kaffee, Tee usw. im Wasserkocher zubereiten. Das 
verbraucht weniger Strom als Wasser auf dem Herd zu kochen. Nur so 
viel Wasser einfüllen, wie benötigt wird - sonst wird zuviel Wasser mit 
zuviel Energie erwärmt.
Beleuchtung komplett auf LED-Lampen umstellen! Die LED-Birnen gibt 
es im Drogeriemarkt schon für 2 bis 3 Euro. Mit dieser Beleuchtung 
lässt sich viel Energie einsparen. Die LED-Birnen halten durchschnittlich 
mehrere Jahre (deutlich länger als die früher üblichen Glühbirnen oder 
die normalen Energiespar-Birnen).
Energieeffiziente Hausgeräte nutzen: falls Sie gerade überlegen, alte 
energiefressende Hausgeräte auszutauschen - dann ist das sehr sinn-
voll. Die heutigen A+++ usw. Geräte haben einen deutlich geringeren 
Energieverbrauch als Geräte, die schon ein paar Jahre auf dem Buckel 
haben. Falls Sie Kundin/Kunde der Gemeindewerke Schwarzenbruck 
sind, dann können Sie auch noch von einem Zuschuss über das CO2 
Minderungsprogramm profitieren! Am besten bei den Gemeindewerken 
Schwarzenbruck anrufen: Kundenzentrum 09128 99140 oder hier alles 
durchlesen und beantragen: https://www.schwarzenbruck-gw.de/gas/
co2-minderungsprogramm 

Wassersparende Duschköpfe (diese brauchen nur noch 1/4 vom 
Wasserverbrauch der „alten“ Duschköpfe ohne Komfortverlust) und 
Durchflussbegrenzer am Wasserhahn (dieser ist für wenige Euros im 
Baumarkt erhältlich). Ein Einhandhebelmischer-Wasserhahn sollte mitt-
lerweile Standard im Haushalt sein - das erspart große Mengen Wasser, 
denn es entfällt das ewige Einstellen der richtigen Wassertemperatur...
Waschen ohne Vorwäsche: Die heutigen Waschmaschinen haben eine 
so starke Leistung, dass Vorwäsche überflüssig ist. Die Wäsche wird 
auch so hygienisch sauber!

Waschen mit Energiesparprogramm und niedriger Temperatur: die 
Waschmittel heutzutage reinigen schon hygienisch einwandfrei bei 
niedrigeren Temperaturen! Dadurch lassen sich bis zu 2/3 Energie 
einsparen! Dazu auch einfach die Informationen auf den Waschmitteln 
(in der Papierbox ohne Plastik) achten!
Auf das Vorheizen des Backofens verzichten! Das Essen wird auch so gar!
Kein Standby mehr bei Elektrogeräten - Steckerleiste zum Abschalten 
verwenden spart Energie!
Die Heizung um 1 Grad zurückdrehen bringt ca. 6 % weniger Energie-
verbrauch!

Mehr Informationen und Tipps gibt es unter: 
https://utopia.de/ratgeber/energie-sparen-energiespartipps-haushalt/
Hier noch ein gutes Video von Greenpeace: https://www.youtube.com/
watch?v=W6M-bHutTiQ 

(Alle Tipps ohne Gewährleistung)

Wenn jede/r ihren/seinen Alltag durchdenkt, gibt es sicher noch mehr 
Möglichkeiten, um Energie einzusparen! Wir müssen nur anfangen 
damit - jetzt solidarisch jede/r bei sich für sich und die anderen! Und 
selbstverständlich auch für den Klimaschutz!

Tanja Holl, AGENDA21

Terminvorgucker - AGENDA21 Kino 
Am Donnerstag, 13.10.22 um 19 Uhr findet im Besu-
cherzentrum Rummelsberg wieder das AGENDA21 Kino statt. 
Der Film wird im nächsten Mitteilungsblatt vorgestellt!
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch:-)
Bleiben Sie gesund!

Zuschüsse für behindertengerechte  
Umbaumaßnahmen
Bei der Anpassung von Wohnraum wird der behindertengerechte 
Umbau im Bestand, der Einbau behindertengerechter sanitären 
Anlagen und der Einbau sonstiger Anlagen, die eine Behinde-
rung oder Erkrankung mildern (z.B. Aufzug, Treppenlift, Rampe 
für Rollstuhlfahrer) mit einem leistungsfreien Baudarlehen bis 
zu 10.000 EUR gefördert. Leistungsfrei bedeutet hier, dass die 
Darlehensschuld nach Ablauf der 5-jährigen Belegungsbindung 
erlassen wird, wenn der Wohnraum in dieser Zeit bestimmungs-
gemäß belegt war.

Voraussetzung für die Förderung ist hier, dass eine Behinderung vorliegt 
und die Notwendigkeit der Maßnahme (fach-) ärztlich bescheinigt wird.

Nähere und detaillierte Auskünfte zu dem Zuschuss für Umbau-
maßnahmen erteilt das Landratsamt Nürnberg Land, Herr A. Papa-
nikolaou- unter der Telefonnummer 09123/950-6418 bzw. E-Mail: 
a.papanikolaou@nuernberger-land.de .

Ihre Behindertenbeauftragte Monika Brandmann

Asylhelferkreis Schwarzenbruck

Asylcafe
Nächste Termine im Gemeindesaal der ev. Gemeinde 
Schwarzenbruck jeweils ab 15:00 Uhr

•	Samstag, 30.7.2022
•	Samstag, 20.8.2022
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Stellenangebote im 
MITTEILUNGSBLATT SCHWARZENBRUCK!

WIR BERATEN SIE GERNE!

Neue Fördermittel seit 01.01.2020:
von den Investitionskosten einer neuen Anlage werden erstattet:
35%  bei Einbau einer Pellet- oder Scheitholzheizung
45%  wenn dabei eine Ölheizung ausgetauscht wird
30%  bei Einbau einer Gasbrennwertheizung mit Solar
40%  wenn dabei eine Ölheizung ausgetauscht wird
30%  bei Installation einer thermischen Solaranlage

Faberstr. 16     90592 Schwarzenbruck – Lindelburg
Tel. 0 91 83/ 73 85

info@heinrich-solar.de     www.heinrich-solar.de

Heizungs-sanierungjetzt !

Für die UNTERSTÜTZUNG bei 
unseren BÜROTÄTIGKEITEN –

Anfragen annehmen, Kundendiensteinsätze abwickeln, 
Aufträge bearbeiten, Abrechnungen machen -

suchen wir einen Heizungsbaumeister (m/w/d), 
einen Kundendienst- oder einen erfahrenen  
Heizungsmonteur (m/w/d) in Teilzeitanstellung für 
10 bis 20 Stunden in der Woche.

Sehr gerne auch jemand, der nach seiner Pensionie-
rung seine Fähigkeiten in stressfreier, entspannter und 
freundschaftlicher Atmosphäre einbringen möchte.

PFLEGEFACHKRÄFTE (m/w/d) 
für unsere Senioreneinrichtungen 
dringend GESUCHT!

Kommen Sie zum Arbeitgeber mit Herz und Sinn!
INTERESSE?
Weitere Informationen zu unseren Stellen 
finden Sie auf unserer Homepage  
unter www.awo‐nuer‐land.de
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung  
per E‐Mail an:  
kreisverband@awo‐nuer‐land.de
oder per Post an unsere unten stehende Adresse.

Burgthanner Straße 99 
90559 Burgthann‐Mimberg 
Tel. 09183 914‐100

Kreisverband 
Nürnberger Land e.V.

Tel. 09129 / 26012mb-schwarzenbruck@t-online.de

STELLENMARKT

D ICH
WIR SUCHEN
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Aus der Vergangenheit lernen

Vorbei ist vorbei. Alles, was 
geschehen ist, gehört der Vergan-
genheit an – egal, ob es schöne 
Momente waren, die man am 
liebsten für immer festhalten 
möchte, oder schlimme Ereig-
nisse, die man gerne ungeschehen 
machen würde.
Nun könnte man sagen, das Leben 
spielt sich im Hier und Jetzt ab, 
vergessen wir die Vergangenheit, 
ändern können wir sie sowieso 
nicht.
Doch Erinnerungen sind wichtig. 
Sie sind die Grundlage für das 
Lernen: Wenn ich mir nicht merke, 
dass ein Messer scharf oder eine 
Herdplatte heiß ist, würde ich mich 
immer wieder Gefahrensituationen 
aussetzen. Wenn ich Vokabeln 
lerne und würde sie danach wieder 
vergessen, könnte ich nie eine 
Fremdsprache sprechen.
Der Rückblick auf die Vergangenheit 
verschafft uns Klarheit über unser 
Tun und dessen Konsequenzen. War 
die Entscheidung, die ich damals 
getroffen habe, richtig oder falsch? 
Wie wäre mein Leben verlaufen, 
wenn ich mich anders entschieden 
hätte? Welche Reaktionen hat mein 
Verhalten ausgelöst? Habe ich mit 
meinem Handeln oder meinen 
Worten jemanden verletzt? 
Wir können zwar die Vergangenheit 
nicht ändern, aber wir können aus 
ihr lernen: Das, was wir als Fehler 
erkannt haben, nicht wiederholen. 
Das, was sich als positiv erwiesen 
hat, in ähnlichen Situationen als 
Vorbild nehmen.
Søren Kierkegaard drückte es so aus: 
„Man kann das Leben nur rückwärts 
verstehen, aber leben muss man es 
vorwärts.“ 

Kerstin Weickert

„Gott feiert ne Party!“
ÖKUMENISCHER KIRCHWEIH-
GOTTESDIENST
„‚Gott ja – Kirche nein!‘ lautet die 
Devise vieler Zeitgenossen“, zeich-
nete Pfarrvikar Carsten Cunardt 

im Rahmen des ökumenischen 
Kirchweihgottesdienstes ein Bild der 
heutigen Glaubenssituation. Jedoch 
gehöre beides zusammen, wie der 
1. Petrusbrief nahelege: „Lasst 
euch als lebendige Steine zu einem 
geistigen Tempel aufbauen, zu einer 
heiligen Priesterschaft!“ (1. Petr. 2, 
5a). Das verpflichte alle Getauften, 
Gottes Handeln in der Welt sichtbar 
zu machen. 

Pfarrer in Alexandra Dreher 
beleuchtete die Ausführungen 
ihres Kollegen mit dem Gleichnis 
vom verlorenen Schaf (Lk. 15, 3-6): 
Wenn der ein oder andere sich von 
der christlichen Herde entfernt hat, 
suche Gott ihn so lange, bis er ihn 
gefunden habe. „Gott lässt uns 
nicht allein, selbst dann nicht, wenn 
wir mal vom richtigen Weg abirren, 
Böses tun oder an Gott und seiner 
Existenz zweifeln.“ „Und wenn er 
uns gefunden hat, tja, dann feiert 
Gott ne Party! … Klingt mir ganz 
nach dem eigentlichen Ursprung 
der Kärwa“, interpretierte die 
Pfarrerin den letzten Satz der 
Bibelstelle. 
Der Posaunenchor, der unter der 
Leitung von Marina Kraußeneck 
den Gottesdienst im Festzelt auf 
dem Kirchweihplatz begleitet hatte, 
schloss traditionell mit dem „Lied 
der Franken“ anlässlich des „Tages 
der Franken“. 

Kerstin Weickert

Ohne sie geht nichts:  
Dankabend für Mitarbeiter 
der Kirchengemeinde

Ob Pfarrsekretärin, Mesner, Putzfrau 
oder Hausmeister, Organisten oder 
Kindergärtnerinnen, Leiter von 
Musik- und anderen Gruppen, Prädi-
kanten, Lektoren, Redakteure des 

Wegweisers und dessen Austräger, 
Kirchenvorstände, Organisatoren 
von Ausflügen und alle, die bei 
Festen jeglicher Art mithelfen – 
sie alle sind für ein gelingendes 
Gemeindeleben unverzichtbar.
Als kleines Dankeschön für dieses 
vielfach ehrenamtliche Engagement 
begrüßte Diakon Jonas Stahl in 
Vertretung der erkrankten Pfarrerin 
Alexandra Dreher viele Mitwir-
kende zu einem geselligen Abend, 
dessen Gaumenfreuden durch einen 
Ohrenschmaus ergänzt wurden: 
Dr. Peter Schleicher am Flügel und 
seine Frau Martina mit der Quer-
flöte erquickten die Anwesenden 
mit einer Sonate von Carl Philipp 
Emanuel Bach.		  (KW)

Neustart: Asyl-Café
Wenn jemand in die Fremde kommt, 
dann fühlt sich das einsam und 
ausgeschlossen an.
So soll es aber für unsere Neuan-
kömmlinge in Schwarzenbruck 
nicht sein, ob sie nun aus Afrika, 
den arabischen Ländern oder 
der Ukraine kommen. Wenn wir 
einander in entspannter und gemüt-
licher Runde begegnen bei einem 
Stück Kuchen und einer Tasse Kaffee 
oder Tee, kann das gegenseitige 
Kennenlernen gelingen und eine 
Freude sein.
Dazu will das Asyl-Café einmal im 
Monat an einem Samstagnach-
mittag im evangelischen Gemeinde-
saal beitragen. Zwischen 15 und 17 
Uhr sind alle herzlich willkommen, 
ob ganz neu oder schon ziemlich 
lange in Schwarzenbruck wohn-
haft. Speis und Trank ist kostenfrei, 
Kuchenspenden sind jederzeit will-
kommen. Vor allem aber bringen Sie 
Freude an der Begegnung mit!
Die nächsten Termine sind:  
30. Juli, 20. August und  
17. September 2022

„Zeit mit Gott –  
nimm‘ Dir die Zeit“
Eine kurze Andacht in der Martin-
Luther-Kirche mit viel Gesang, 
gemeinsamem Gebet und geistli-
chen Impulsen.
Mittwoch, 28. September 2022 
um 19.00 Uhr

„Bibel & Bier“ – Auftakt am  
29. September 2022
Was haben die Bibel und ein Bier 

gemeinsam? Sie sind erfrischend 
und beleben die Gemeinschaft.
Darum laden wir herzlich ein zu 
einem Abend mit beidem – Bibel 
& Bier – und zwar am Donnerstag, 
dem 29. September ab 19.30 Uhr 
im Underground, dem Jugendraum 
im Untergeschoss des Gemeinde-
hauses.

Jeder erhält das Getränk seiner Wahl, 
auch Brezen werden zur Stärkung 
gereicht und dann geht´s los: Ein 
Bibeltext wird gelesen, Meinungen 
und Sichtweisen dazu ausgetauscht, 
kritische Fragen gestellt und über-
zeugende Antworten gesucht. Wenn 
jeder gesagt hat, was er sagen 
möchte, gibt es ein Abschlussgebet 
oder einen Segen.

Und wer mag, kann noch zu einer 
zweiten Runde Bier dableiben und 
natürlich zu weiteren „Bibel & Bier“-
Abenden kommen. Im Oktober 
treffen wir uns wieder am 20. 10., 
gleiche Zeit, gleicher Ort, neues Bier, 
anderes Thema.
 
KINDER & JUGEND:

Kindergottesdienst
Sonntags, 14-tägig um 10.00 Uhr im 
evang. Gemeindehaus
Termine unter www.schwarzen-
bruck-evangelisch.de

Krabbelgruppe
Dienstags 10.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus
Gemeinsam wird eine Stunde lang 
gespielt und entdeckt, während die 
Mamas und Papas sich austauschen 
können. Geeignet für alle, egal ob 
sich der Nachwuchs gerade erst 
drehen oder schon selber laufen 
kann.

Eltern-Kind-Gruppe
Donnerstags 15.30 Uhr im evang. 
Gemeindehaus

Kindergruppe (6 – 11 Jahre)
Dienstags um 16.30 Uhr im evang-
Gemeindehaus. 
Anmeldung unter www.schwarzen-
bruck-evangelisch.de

Jugendtreff „Underground“
(ab 13 Jahren) freitags, 14-tägig, 
19.00 – 22.00 Uhr
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 AUS DEN CHRISTLICHEN GEMEINDEN

Evangelische Kirchengemeinde Schwarzenbruck
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 AUS DEN CHRISTLICHEN GEMEINDEN

Evangelischer Verein Schwarzenbruck e.V.

Laudatio
42 Jahre hat Frau Ute Miederer im Kinder-
garten gewirkt. Als sie 2013 die Leitung 
über das gesamte Haus übernahm, waren 
dies sehr schwierige Zeiten. Es ist ihr 
gelungen alle Kolleginnen aufzufangen 
und in ein harmonisches Team einzubinden. 
Frau Miederer ist es auch gelungen, wie sie 
immer sagt, ihre Chefs und den Ausschuss des 
Vereins von ihrer Arbeit und der Arbeit aller im 
Kindergarten zu begeistern. Auch die Kinder 
haben täglich ihren Geist und ihre Freude im 
Haus gespürt. Frau Miederer kennt jedes Kind 
bei seinem Namen. Erinnern Sie sich noch an die 
Fußballweltmeisterschaft in Deutschland 2006? 
Damals ist Deutschland zwar nicht Weltmeister 
geworden, aber man sprach von einem Sommer-
märchen. Und genau so ein Sommermärchen 
durften wir alle durch sie seit 2013 bis heute 
erleben. Sie hat sich in dieser Zeit in unsere 
Herzen gespielt als die Ute Miederer der Herzen. 
Und dieses Sommermärchen geht für uns alle 
nun leider zu Ende.

Es war Frau Miederer stets ein Herzensanliegen 
ihren christlichen Glauben und die Werte unseres 
christlichen Zusammenlebens an die Kinder, an 
ihre Kollegen und ihre Chefs weiterzugeben. 
Auch in schwierigen Zeiten und bei schwierigen 
Entscheidungen ist es ihr dadurch gelungen, 
gute und gerechte Lösungen zu finden.
Der Bezug zur Martin-Luther-Kirche und zu den 
PfarrerInnen war Frau Miederer sehr wichtig, 
pflegte stets eine enge Zusammenarbeit, lud in 
den Kindergarten und zur Arbeit mit den Kindern 
ein und sie hat die Kinder immer in die Kirche 
geführt, um ihnen zu zeigen, welche Tür ihnen 
mit unserem christlichen Glauben offensteht. 
Es war ihr immer ein Anliegen, dass die Kinder 
ihre Kirche kennen. Und dabei ist die Martin-
Luther-Kirche vor allem auch ihre Kirche und 
sie bedeutet ihr Heimat. 
Wir wünschen Frau Miederer von ganzem 
Herzen für ihren wohlverdienten Ruhestand 
alles Gute, viel Freude und Gesundheit und 
vor allem Gottes reichen Segen.

Katholische Pfarrei St. Josef Schwarzenbruck 

Pfarrfest der katholischen Pfarrgemeinde St. Josef

Endlich war es wieder mal 
soweit: nach zwei Jahren 
Pandemie-Zwangspause lud 
die katholische Pfarrgemeinde 
St. Josef zum Pfarrfest ein. Das 
Motto lautete „Gemeinschaft – 
Begegnungen“.

Es begann am Samstagabend 
mit dem Festgottesdienst, bei dem schon im Anspiel deutlich wurde, 
wie wichtig Zusammensein und Zusammenhalt sind, als der Satz fiel: 
„endlich spricht mal jemand mit mir“!
Mit neuen geistlichen Liedern und Gedanken, die sich der Liturgie-
ausschuss zu dem Thema gemacht hatte, wurde es ein sehr schöner 
Gottesdienst, bei dem dann auch noch der neu gewählte Kirchortsrat 
vorgestellt wurde.
Anschließend ging es dann zum gemütlichen Teil über. Bei Bratwürsten, 

Salaten und Eiskaffee kam man schnell ins Gespräch und die gute Laune 
wurde durch das angenehme Wetter noch unterstrichen. 

Pfarrer Harald Günthner schließlich verabschiedete die langjährige 
Pfarrsekretärin Gabriele Haid mit vielen Dankesworten und einem 
großen Geschenkkorb. Ebenso sprachen die Kirchenverwaltung und 
der Kirchortsrat Frau Haid ihren Dank über die gute Zusammenarbeit 
und Hilfsbereitschaft aus.
Mit dem Lied „Möge die Straße uns zusammenführen“ brachte anschlie-
ßend der Kirchortsrat noch den Wunsch der Pfarrgemeinde zu Ausdruck, 
Frau Haid noch recht oft in ihrer Mitte zu sehen.
Insgesamt waren sich die Feiernden einig: Es war ein gelungenes, 
schönes und gemütliches Fest, das unbedingt nächstes Jahr wiederholt 
werden sollte.
Ein Dank geht an alle Mitwirkenden, die mit ihrem engagierten 
Arbeitseinsatz das Fest erst möglich gemacht haben.

I.C

Sanitär – Heizung 
Solar – Kundendienst

Heinrich meis

Johann-Degelmann-Straße 11
90592 Schwarzenbruck 
Tel. 09128 7070-0
Fax 09128 7070-15
E-Mail h. ameis@t-online.de
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PARTEIEN

Unter der Rubrik Parteien stehen unseren Parteien jeweils eine Seite zur Veröffentlichung ihrer Berichte zur Verfügung. 
Für den Inhalt dieser Artikel ist ausschließlich die jeweilige Partei verantwortlich.

Vorgestellt & Nachgefragt: "Der Bürgerbus" 

In unserer neuen Rubrik „Vorgestellt & Nachgefragt“ möchten wir 
Ihnen Einrichtungen, Services und Angebote der Gemeinde vorstellen. 
Ziel ist es diese, auch steuerfinanzierten Angebote, bekannter, trans-
parenter und für möglichst viele Bürger nutzbar zu machen.

Diesmal besuchten die stellvertretenden CSU-Ortsvorsitzenden Pascal 
Czerwek und Marc Wunder den Bauhof Schwarzenbruck, an welchem 
"der Bürgerbus" geliehen werden kann. Wir danken Herrn Thorsten 
Scheid, „vom gemeindlichen Bauhof“ für die freundliche und detaillierte 
Vorstellung mit den Informationen zum Bürgerbus.

Wer kann den Bus nutzen?
Die Nutzung des Busses kann grundsätzlich durch alle ortsansässigen 
Vereine erfolgen.

Wie können die Vereine den Bus reservieren?
Eine frühzeitige Reservierung ist auf Grund der „nach Corona“ wieder 
stark gestiegenen Nachfrage zu empfehlen und kann u.a. einfach über 
die E-Mailadresse der Gemeinde: info@schwarzenbruck.de angefragt 
werden.

Welche Kosten fallen an?
Es fallen derzeit nur die Treibstoffkosten an. Der Bus ist nach Benutzung 
vollgetankt und gereinigt wieder zurückzugeben.

Wieviele Sitzplätze hat der Bus?
Der Fiat Ducato verfügt über 9 Sitzplätze inkl. Fahrersitz und kann somit 
ohne Personenbeförderungsschein gefahren werden.

Wir danken für das Gespräch und freuen uns, wenn zukünftig möglichst viele 
ortsansässige Vereine, die den Service ggf. bisher noch nicht kannten, regen 
Gebrauch vom Bürgerbus machen.

M.W. , CSU-Redaktion

Neues Tor für Friedhofsbesucher

Bereits im Jahr 2020 kamen Bürgerinnen und Bürger auf unsere 
2. Bürgermeisterin Petra Hopf mit der Bitte bei dem schweren 
Friedhofstor am Schwarzenbrucker Friedhof, dass sich nur sehr 
schwer öffnen und schließen lässt, für Abhilfe zu sorgen. 
Es gab dann Besichtigungstermine mit dem Bauamt und unserer 2. 
Bürgermeisterin. Ebenfalls fanden mehrere Treffen mit den betroffenen 
Friedhofsbesuchern statt. Der Vorschlag von Petra Hopf neben dem 
schweren Tor ein kleines, leichtes Tor anzubringen wurde sehr schnell ange-
nommen und von allen für sinnvoll erachtet. Leider verging dann viel Zeit 
und unser CSU-Fraktionsvorsitzender fragte regelmäßig im Gemeinderat 
nach, wann denn nun endlich das barrierefreundliche Tor kommt. Nun 
konnten sich unser Fraktionsvorsitzender Jürgen Hopf mit seinen beiden 
Stellvertretern Marc Wunder und Pascal Czerwek über die Fertigstellung 
vor Ort informieren. Das Tor wurde im Dezember eingesetzt, jetzt ist auch 
der barrierefreie Weg dorthin fertiggestellt. Wir freuen uns jetzt über die 
gelungene Umsetzung so die beiden stellvertretenden Ortsvorsitzenden.

T.C., CSU-Redaktion
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Hauptstraße:  
die Donauwellen bleiben

Nach Fertigstellung des ersten Bauabschnitts der Hauptstraße 
stellten viele Autofahrer beim Durchfahren über den neuen Belag 
eine unrunde Bewegung fest. Fraktionssprecher Martin Glienke 
hatte dazu den Bürgermeister und das Bauamt angesprochen. 
Nun kam die Antwort: Wir müssen mit den Donauwellen leben, denn die 
Abweichungen bei der Aufbringung des Schlussbelags sind innerhalb der 
vorgegebenen Toleranzen. Trotzdem stört es. Man kann nur hoffen, dass 
die Arbeiter beim zweiten Bauabschnitt sich ein Vorbild bei der kürzlich 
statt gefundenen Sanierung der Bundesstraße 8 bei Neumarkt nehmen, 
die einen deutlich ruhigeren Verlauf aufweist.

Manfred Neugebauer

Schwarzenbrucker Wappen für das neue Büro  
von Jan Plobner
Wie berichtet, hat unser neuer SPD-
Bundestagsabgeordneter Jan Plobner in 
Altdorf sein Abgeordnetenbüro eröffnet. 
Bei seinem letzten Besuch in Schwarzenbruck, 
bei dem die örtliche SPD dem Abgeordneten 
den maroden Belag der Bundesstraße durch 

Ochenbruck gezeigt hat, übergab der Orts-
vereinsvorstand ein Schwarzenbrucker Glas-
wappen für das neue Büro. Es soll Jan Plobner 
bei seinen Arbeiten ab und zu an unsere 
Gemeinde erinnern.

Manfred Neugebauer

Ehrenamt – nur in Sonntagsreden 
wichtig?
Die Schwarzenbrucker Feuerwehr ist mit ihren fast 100 aktiven 
Mitgliedern ein wichtiges Element für die Sicherheit in unserer 
Gemeinde. Da das bayerische Feuerwehrgesetz nun zwei Stell-
vertreter des Kommandanten erlaubt, beantragte die Feuerwehr 
Schwarzenbruck im Gemeinderat diese Option umzusetzen. 
Die Gründe dafür liegen auf der Hand: die Aufgaben für die Feuerwehr 
auch in der Führungsebene werden immer zahlreicher. Eine Aufteilung 
auf mehrere Schultern ist daher sinnvoll, damit die verantwortungsvollen 
Ehrenämter im Feuerwesen auch weiterhin Freude machen und sich 
Bürgerinnen und Bürger finden, die sich in ihrer Freizeit einbringen. 
Leider folgten diesem von der Verwaltung mit Bürgermeister Holzam-
mer vorgestellten Konzept nur die Fraktionen der SPD und der Freien 
Wähler sowie ein CSU-Gemeinderat. Die Grünen, die Mehrheit der CSU 
und die sonstigen Bürgervertreter lehnten diese Erleichterung für das 
ehrenamtliche Engagement bei der Schwarzenbrucker Feuerwehr ab. 
Es ist schade, dass diese sinnvolle Unterstützung des Ehrenamts im 
parteipolitischen Streit untergegangen ist. Aber vielleicht gibt es noch 
ein Nachdenken bei den Neinsagern. 

Manfred Neugebauer

Verbesserungen beim öffentlichen 
Nahverkehr kann die Gemeinde 
nicht alleine stemmen

Bei einer kürzlich statt gefundenen Umfrage wurde eine Vielzahl 
von Anregungen zu Verbesserungen im öffentlichen Nahverkehr 
geäußert. 
Eine Auflistung der möglichen Takterweiterungen und Linienergänzungen 
in der Gemeinde summierte sich auf über 100 T €, die die Gemeinde 
alleine jedes Jahr zusätzlich zahlen müsste, da sich Bund, Freistaat und 
Landkreis daran nicht beteiligen wollen. Dies ist bei unserem Haushalt 
nicht umsetzbar. Aus Sicht der SPD sollte man sich auf wesentliche 
Verbesserungen konzentrieren wie zusätzliche Busse auf der Linie 
Bahnhof –Gsteinach, abgestimmt auf die Ankunftszeiten der S-Bahn. Bei 
der Line von Oberferrieden über Lindelburg zum Bahnhof Burgthann ist 
bei der Finanzierung die dortige Gemeinde mit ins Boot zu holen. Und bei 
zusätzlichen Busfahrten ins Industriegebiet Mittellandholz sollten auch 
die dortigen Firmen um finanzielle Unterstützung angesprochen werden, 
da teilweise eigene Firmenbusse aktuell Lücken im Fahrplan auffüllen und 
diese entfallen könnten.

Manfred Neugebauer

Die Schwarzenbrucker SPD 
wünscht schöne Ferien
Mit dieser Doppelausgabe des Mitteilungsblatts beginnt der 
„Schwarzenbrucker Sommer“. Vorstand und Fraktion der 
Schwarzenbrucker SPD wünschen alle Bürgerinnen und Bürgern 
erholsame Ferien. 

Martin Glienke, Fraktionssprecher

Frauke Schimman, Ortsvereinsvorsitzende 

Manfred Neugebauer, Ortsvereinsvorsitzender

Auftakt zum diesjährigen Stadtradeln in 
Schwarzenbruck

Ein Team aus Mitglie-
dern und Freunden der 
SPD macht schon viele 
Jahre beim Stadtradeln 
des Landkreises mit.  
Bei der Auftakt-Veran-
staltung, die dieses 
Mal in Schwarzenbruck 
startete, stellte sich das 
Team dem Fotografen: 
hochmotiviert auch dieses Jahr mit viel Engagement und Spaß eine gute 
Kilometerleistung zu erradeln.
Volksbegehen Radentscheid – mehr Förderung für Radwege
Derzeit läuft die erste Phase des Volksbegehrens zum Radentscheid.  
Das Volksbegehren will, dass das Rad bis 2030 ein Viertel des Verkehrs in 
Bayern ausmacht. Dafür sollen die Kommunen bei der Planung und dem 
Bau der Radwege unterstützt werden. 
Ein Bündnis unter anderem aus dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club 
(ADFC), dem Bund Naturschutz, dem Verkehrsclub Deutschland (VCD) 
sowie fünf Parteien (SPD, Grüne, ÖDP, Linke und Volt) hat sich dafür zusam-
mengetan. Dazu sollen bis Ende Oktober 25000 Unterschriften gesammelt 
werden, um dann die nächste Phase des Volksbegehrens zu erreichen. 

Manfred Neugebauer
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Aus Gründen
Die Stadt Nürnberg leistet sich Hornis-
senbeauftragte

Schwarzenbruck schafft es seit über einem Jahr 
nicht, die im Gemeinderat auf Antrag der CSU 
beschlossene Stelle des Umweltbeauftragten 
zu besetzen, obwohl Bewerber:innen da sind. 

•	Was soll man davon halten? 
•	Umweltschutz ist doch nicht so wichtig? 
•	Angst vor einem aktiven Beauftragten?
•	Sparsamkeit (immerhin 60€/Monat)? 

Macht endlich! Unsere Umwelt braucht 
dieses Ehrenamt!
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Save the date: Familiennachmittag
Am Sonntag, 18. September 2022 ab 14 Uhr veranstaltet der Schwar-
zenbrucker Ortsverband von Bündnis 90/DIE GRÜNEN seinen traditi-
onellen Familiennachmittag auf dem Plärrer. Mit dabei ist wieder das 
Theater „Purzeltraum“ aus Nürnberg. Viele erinnern sich noch gerne 
an der Sommer 2020. Damals begeisterte das Theater „Purzeltraum“ 
mit Trolli Tolpatsch und der Fee Fiofina im Stück „Wi Wa Waldtraum“ 
nicht nur Kinder. Diesmal kommt „Purzeltraum“ mit dem Stück  

„Schi Scha Schatzsuche“ zu uns und schickt die Kobolde Mara und Moria 
auf eine Seereise voller Abenteuer, bei denen sie den ungewöhnlichsten 
Tieren mit den ungewöhnlichsten Namen begegnen. Das Stück dauert 
etwa 45 Minuten und ist für Kinder ab 2 Jahren geeignet. Wir freuen 
uns auf einen bunten Nachmittag mit Kindern, mit Eltern und mit dem 
Theater „Purzeltraum“.

„Die Tafel“ braucht Hilfe 

„Die Tafel“ des Landkreises Nürnberger Land versorgt seit Jahren 
mit ca. 280 ehrenamtlichen Helfern etwa 5.000 Menschen. Jahr 
für Jahr werden 8 Tonnen Lebensmittel an bedürftige Menschen 
verteilt, die sonst im Müll landen würden. 
In Schwarzenbruck nehmen etwa 400 Menschen die Hilfe der örtlichen 
Tafel in Anspruch, die von 26 Ehrenamtlichen betrieben wird. Wolfram 
Bauer, 1. Vorsitzender der „Tafel Nürnberger Land e.V.“, schildert in 
der Gemeinderats-Sitzung vom 28.06.2022 mit sachlichen und deshalb 
umso bewegenderen Worten, dass mehr und mehr Menschen auch in 
Schwarzenbruck wöchentlich mit sich ringen. Sie schämen sich für die 
Armut, in die sie abzugleiten beginnen. Es ist ihnen peinlich, zur Tafel 
zu gehen. Aber ihr Geld reicht hinten und vorne nicht mehr. Und so 
bleibt kein anderer Weg. 
Die Inflation macht vielen Menschen auch in unserer Gemeinde die 
einfache Lebenshaltung täglich schwieriger. Die Inflation macht aber 
auch der Tafel selbst zu schaffen. Für ihre Schwarzenbrucker Ausgabe-
stelle, die sie bislang kostenfrei nutzen durfte, werden nun seitens der 
katholischen Kirche als Eigentümerin Nutzungsgebühren erhoben. Die 
monatlichen Fixkosten des Vereins steigen rasant – auch, weil die Sprit-
preise so stark angezogen haben. Die Fahrten zu Spendern, um Lebens-
mittel abzuholen, sind aber zwingend notwendig. Am dramatischsten 
aber ist, dass die Tafel immer weniger Lebensmittelspenden erhält. Auch 
dies lässt sich auf die Inflation zurückführen. In den Supermärkten bleibt 
weniger übrig. Gründe dafür sind eine genauere Sortimentsplanung, 
-umstellung und -ausdünnung auf Seiten der Supermärkte sowie der 
Griff nach und die Hortung von günstigen Lebensmitteln auf Seiten 
der Käufer.
Auch wenn es nicht ihrer Intention entspricht, kauft die Tafel inzwischen 
gelegentlich Lebensmittel zu, weil sie niemanden wegschicken will.
Die Tafel braucht Unterstützung von uns allen!
Die Gemeinderatsfraktion von Bündnis 90/DIE GRÜNEN hat in der 
Gemeinderatssitzung vom 28.06.2022 den Antrag eingebracht, dass 
die Gemeinde die nun fällige Nutzungsgebühr für die Schwarzenbrucker 
Ausgabestelle übernimmt. Dem Antrag wurde einhellig zugestimmt – 
verbunden mit der Ankündigung, Möglichkeiten zu prüfen, ob die Tafel 
nicht auch in Räumen der Gemeinde unterkommen kann.
Die Tafel braucht aber auch Unterstützung durch ehrenamtliche Helfer 
sowie durch finanzielle und Sachspenden. Lokal geführte Supermärkte, 
von denen sich einer in Schwarzenbruck direkt neben der B8 befindet, 
packen z.B. für 5 Euro ein kleines Lebensmittelpaket zusammen, das 
dann an die Tafel geht.

Die Tafel und all ihre ehrenamtlichen Helfer füllen seit Jahren jeden Tag 
die Werte mit Leben, die uns heute und in Zukunft bitter nötig sind: 
Solidarität und Ressourcenschonung statt Ressourcenverschwendung. 
Die Tafel kämpft nicht für Flüsterasphalt und für immer noch mehr 
Parkplätze. Kein „Mehr!“, kein „Weiter so!“, kein „Das haben wir doch 
schon immer so gemacht!“ Die Tafel lebt aus dem Geist der Verände-
rung. Sie lebt aus dem Geist der Mitmenschlichkeit, der Offenheit und 
der Zurückhaltung im Umgang mit dem, was uns gegeben ist. Damit 
ist sie beispielgebend dafür, wie eine ökologisch-sozial ausgerichtete 
Gesellschaft aussehen könnte. Ihrem Engagement und dem ihrer ehren-
amtlichen Helfer:innen gebührt größte Anerkennung.  

PARTEIEN
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Hobbykünstler-Ausstellung öffnet vom 21.10.22 bis 23.10.22 ihre Tore
Dieses Jahr ist es endlich 
wieder soweit und so mancher 
Aussteller kann es kaum 
erwarten, dass es bald los geht.  
Seit Monaten wird emsig daran 
gearbeitet den Besuchern ein 
buntes Potpourri an Ideen zu 
bieten.

Zum 21.10.22 verwandelt sich 
die Bürgerhalle Schwarzenbruck 
in eine kreative Oase und bietet 
viel Platz und Raum, nicht nur 
für verschiedenste Facetten des 
Kunsthandwerkes, sondern auch 
für aktuelle Trends und so manche 
witzige Upcycling-Idee.

Die Vielfalt erstreckt sich von unterschiedlichsten Objekten aus Holz, 
Eisen, Ton und Glas, über Strick- und Näharbeiten, Tiffany- und Fimo-
kunst, verschiedenste Schmuckarbeiten
bis hin zu Malereiwerken, die in unterschiedlichen Techniken bzw. 
Materialien angefertigt sind. Es ist bestimmt für Jung und Alt und jeden 
Geldbeutel etwas mit dabei. Sie haben Gelegenheit, das besondere 
Weihnachtsgeschenk zu finden.

Vorweihnachtliche Stimmung verbreiten die filigran bemalten Zinnfi-
guren, vielfältige und aufwendige Weihnachtssterne sowie die mit viel 
Liebe zum Detail gestalteten Krippen. An manchen Ständen besteht 
die Möglichkeit, sich Geschenke personalisieren bzw.  nach Wunsch 
anfertigen zu lassen.

Wir versuchen wieder für den Außenbereich unseren Schmied zu 
gewinnen. So könnte die Kunst des Schmiedens live miterlebt werden. 
Kinder können hier hautnah dabei sein und sich selbst ihr eigenes 
Hufeisen schmieden. (Spende für Material erbeten - kleinere Kinder 
bitte in Begleitung eines Erwachsenen.)

Die Tombola mit vielen schönen Preisen wird auch wieder an allen drei 
Tagen stattfinden.  

Es ist geplant eine große Auswahl an hausgemachten Kuchen anzubieten 
und den Besuchern so die Gelegenheit einer gemütlichen Kaffeerunde 
zu geben.  

Eröffnung am Freitag (21.10.22) um 17.30 Uhr / Einlass bis 20.30 Uhr
Samstag (22.10.22) 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sonntag (23.10.22) 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Sollten auch Sie Interesse daran haben, Ihre selbst gestalteten Kunst-
werke einmal in dieser Art und Weise zu präsentieren sowie sich in 
zwangloser Runde mit Gleichgesinnten auszutauschen, so laden wir 
Sie herzlich ein, den Stammtisch der Hobbykünstler zu besuchen. Dieser 
findet regelmäßig am 2. Montag des Monats ab 18.30 Uhr im Restaurant 
“Schwarzachstub'n“ statt.

Wir möchten schon jetzt die Gelegenheit nutzen allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern sowie allen Unterstützern für ihren Einsatz zu 
danken.

Die Gemeinschaft der Hobbykünstler freut sich auf Ihr Kommen, viele 
nette Gespräche und regen kreativen Austausch.

Bitte beachten Sie den Flyer in der Oktober-Ausgabe!

AWO Ortsverein betreut nun die Bäderfahrten
Jahrzehntelang erfreuten sich die Bäderfahrten in die Therme 
nach Bayreuth großer Beliebtheit. Anfangs Gertraud Fuchs und 
später Waltraud Neugebauer stellten entsprechende Gruppen 
zusammen, die mit dem Bürgerbus nach Bayreuth fuhren.

Leider hat Corona diese Gesundheitsaktivität jäh gestoppt. Nach dem 
Abflauen der Corona-Wellen und ausgerüstet mit einem stabilen Impf-
schutz gab es vermehrt Nachfragen bei dem bisherigen Helferteam rund 
um die Bäderfahrten bezüglich einer Wiederaufnahme. Eine Diskussion 
im Vorstand des AWO Ortsvereins hat nun eine Lösung gebracht. 

Regine Hopfensitz wird als neuer Koordinator jeweils Ende der Woche 
(vorzugsweise donnerstags) aus einer Liste interessierter Mitbürger, 
durch telefonische Anrufe, eine Gruppe von max. acht Personen und 
einem Fahrer zusammenstellen. Diese werden wie bisher am Dienstag 
nach Bayreuth in die Therme fahren. 

Die Gemeinde stellt für diese Aktivität den Bürgerbus zur Verfügung, 
der für die Fahrt entsprechend den gesetzlichen Regelungen versichert 
ist. Ansonsten nehmen die Teilnehmer auf eigene Verantwortung an der 
Bäderfahrt teil, insbesondere beim Besuch der Therme. Die Spritkosten 
werden auf die Mitfahrer aufgeteilt. Für den Thermenbesuch wird 
wieder eine Gruppenkarte organisiert. Die Berechnung der Kosten pro 
Fahrt ist noch in Arbeit.

Wer in die Liste der Interessenten aufgenommen werden will, kann 
sich bei Regine Hopfensitz (Tel. 09128 2999 bzw. baederfahrt@awo-
schwarzenbruck.de) anmelden. Die erste Fahrt wird am Dienstag, 
den 6. September sein. Es gibt eine erste Fahrergruppe, die sich aus 
der Vergangenheit zusammensetzt. Wer Interesse hat, als Fahrer bei 
dieser Aktivität mitzumachen, sollte sich auch mit Regine Hopfensitz 
in Verbindung setzen. Der AWO Ortsverein freut sich, dieses Angebot 
nun für die Bevölkerung machen zu können.
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Mit Leidenschaft für die Mitarbeiter*innen

Thomas Hinkl nach 18 Jahren aus Gesamtmitarbeitervertretung  
verabschiedet
Rummelsberg – Thomas Hinkl ist nach 18 Jahren Engagement in 
der Gesamtmitarbeitervertretung der Rummelsberger Diakonie 
(GMV-RD) in einem Gottesdienst in der Rummelsberger Philip-
puskirche entpflichtet worden. Viele Jahre war der 64-Jährige 
Vorsitzender des Gremiums, das bayernweit rund 6.200 
Mitarbeiter*innen vertritt. Der Vorstand der Rummelsberger 
Diakonie und langjährige Kollegen aus der GMV-RD sowie der 
GMV der Rummelsberger Dienste für junge Menschen (RDJ), 
dankten Hinkl für seinen jahrzehntelangen Einsatz. „Du hinter-
lässt ein bestelltes Haus“, so Diakon Peter Barbian, Leiter der 
Rummelsberger Brüderschaft.
Barbian sprach in seiner Predigt über die Losung des Tages: „Gutes tun 
und nicht müde werden“ und über Barmherzigkeit. „Barmherzigkeit 
ist Teil deiner DNA“, so Barbian über den gelernten Erzieher Hinkl, der 
außerdem unter anderem ein Studium der Sozialpädagogik und eine 
Weiterbildung zum Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeuten absol-
viert hat. Hinkl habe sich immer vom Schicksal der Menschen anrühren 
lassen. Auch angesichts der sich über die Jahre wiederholenden Fragen 
der Mitarbeiter*innen sei er nie müde geworden. Als
„Alter Ego“, also als „zweites Ich“, charakterisierte Karl Schulz, 
Vorstand Dienste, den 64- Jährigen. Auch wenn sie beide zumindest laut 
Zuschreibungen auf verschiedenen Seiten gestanden hätten, habe er 
gern mit Hinkl zusammengearbeitet. „Sie standen mit Leidenschaft für 
die Mitarbeitenden ein“, lobte Schulz. Diskussionen habe man stets fair 
ausgefochten und schwierige Situationen lösungsorientiert gemeistert.
Danke sagte auch Matthias Barth als Vertreter der GMV-RDJ. Mit 
Wehmut blicke er auf Hinkls Abschied. Die Kontinuität, mit der dieser 
über die Jahre immer wieder gewählt worden sei, zeige das große 

Vertrauen der Mitarbeiter*innen in ihn. Hinkls Nachfolger als Vorsit-
zender der GMV-RD, Stefan Eisele, sagte, es sei eine Ehre, in Hinkls große
Fußstapfen zu treten. „Deine Expertise wird uns fehlen.“ Ganz auf 
Hinkls Wissen verzichten müssen die MAV-Kolleg*innen nicht. Mit ein 
paar Stunden wird er weiter als Mediator und für Fortbildungen zur 
Verfügung stehen.
Das letzte Wort hatte Thomas Hinkl schließlich selbst. Er erinnerte an so 
manche Krise, die es zu meistern galt und forderte seine Nachfolger auf, 
eigene Fußstapfen zu hinterlassen statt in seine zu treten. Hinkl schloss 
mit einem Zitat von Mahatma Gandhi: „Die Zukunft hängt davon ab, 
was du heute tust.“

Andrea Höfig-Wismath 

v.li.: Stefan Eisele, neuer Vorsitzender der Gesamtmitarbeitervertretung der Rummels-
berger Diakonie, Dr. Tobias Gaydoul, Vorstand Finanzen, Thomas Hinkl, Diakon Peter 
Barbian, Vorstandsmitglied und Leiter der Rummelsberger Brüderschaft, und Karl 
Schulz, Vorstand Dienste. 
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Schöne Kirchweih – guter Losverkauf in der AWO Losbude

Nach längerer Corona-Pause feierten die Schwarzenbrucker wieder 
ihre Kirchweih. Mit dabei wie immer der AWO Ortsverein mit seiner 
Losbude. Das Interesse an den AWO-Losen hatte Corona überstanden 

und die Helfer freuten sich viele große und kleine Gewinne zu verteilen 
und nette Gespräche mit den Kirchweihbesuchern zu führen. Danke an 
alle Loskäufer.

Die Aktivitäten der aktiven Senioren im Juni

Nach dem Tagesausflug zum Brombachsee trafen sich die aktiven 
Senioren Ende Juni zum Kirchweiheinsingen in der Bürgerhalle. 
Eddy und Pepi präsentierten wieder in gewohnter Weise ihre 
Kirchweihlieder. Das Helferteam servierte zum Kaffee Kirchweih-
küchle. Anschließend konnte man ein kühles Bier genießen. Es 
war wieder ein schöner Nachmittag.

Unsere kommenden Veranstaltungen
Im August macht das Helferteam der aktiven Senioren Ferien. Wir 
wünschen den Clubberern und Gästen eine schöne und erholsame 
Sommerzeit.
Am Mittwoch, den 14. September treffen sich die aktiven Senioren 
zum ersten Mal wieder nach der Sommerpause in der Bürgerhalle. 
Wir bekommen Besuch vom Landratsamt. Frau Gruhl und Frau Stocker 
stellen einen neuen Service des Landratsamts, die Wohnberatung für 
Senioren, vor. Dieser Service will Fragen beantworten wie gestalte ich 

meine Wohnung im Alter so, dass ich noch sicher und komfortabel in 
den eigenen vier Wänden leben kann. Das Team vom Landratsamt 
gibt Hinweise, auf was man alles achten sollte, um unfallfrei wohnen 
zu können. Sie erklären auch die Kontaktaufnahme zu den bereits 14 
ehrenamtlichen Wohnberatern, die auf Wunsch die eigene Wohnung 
besuchen und konkrete Tipps für Verbesserungen geben. 

Am Mittwoch, den 28. September fahren die aktiven Senioren zum 
Karpfenessen in den Aischgrund. Das Helferteam ist noch auf der 
Suche nach einer Gastwirtschaft. Näheres entnehmen Sie bitte den 
Zeitungen bzw. bei Ulrike Vetter, Tel. 09128 3396 oder Christa Maurer, 
Tel. 09128 12207.

Weitere Bilder von unseren Veranstaltungen und Hinweise auf die 
kommenden Aktivitäten sind auch im Internet unter www.awo-schwar-
zenbruck.de verfügbar.

„Wasser“

Wasser ist die Basis allen Lebens auf dieser Erde
Mit dem Thema „Wasser“, mit seinen vielfältigen Erscheinungs-
formen, beschäftigt sich die Ausstellung des Film-Foto-Video-
Club (FFVC) Schwarzenbruck. In Zusammenarbeit mit dem 
Kulturnetzwerk Schwarzenbruck präsentiert der FFVC zahlreiche 
Bilder unterschiedlicher Fotografen dieses Jahr im Foyer des 
Schwarzenbrucker Rathauses zu diesem Thema. Alles Bilder, die 
die Umsetzung einer Idee, künstlerisch, ausdrucksstark und in 
den vielfältigsten Formen zeigen.
Wasser mit seiner magischen Kraft hat den Menschen schon immer 
fasziniert und so manchen Künstler inspiriert. Wasser kann sacht dahin 
fließen, aber auch sprudeln, rauschen, spritzen, branden und strömen 
und dann wieder ganz ruhig sein oder gar als Dampf vorliegen. Seine 
Oberfläche wirkt wie ein Spiegel. In einem stillen See wird die Umgebung 
perfekt abgebildet, doch wenn Wind die Oberfläche aufwühlt, werden 
die Spiegelbilder verzerrt. Ebenso in fließendem Wasser, wo sich in den 
Spiegelungen Linien und Muster bilden, die sich ständig verändern und 
immer wieder neu formieren.
Unterschiedliche Bilder zu diesem Thema werden von 04.08.2022 bis 
09.09.2022 im Rathaus Schwarzenbruck ausgestellt. Die Eröffnungs-
vernissage ist am 04.08.2022 um 19:00 Uhr.  Dazu ist jeder herzlich 
eingeladen. Die Ausstellung ist während der üblichen Öffnungszeiten 
des Rathauses zu sehen. 

Natürlich können die Bilder der Ausstellung „Wasser“ wie in den Jahren 
zuvor erworben werden. Der Reinerlös aus diesen Verkäufen wird vom 
FFVC an die Grundschule Schwarzenbruck zum Kauf von schulischen 
Fair Trade-Produkten gespendet werden.

Neuigkeiten vom VdK
Unsere Teilnahme an der Kirchweih nahm einen guten Verlauf.  
Als nächstes starten wir am 17.09.2022 zur Federweißen Fahrt 
nach Röttingen ins Weingut Fries. Dort werden wir zu Mittag 
essen. Danach in deren Weinberg, mit Trüffelplantagenführung, 
Wein und Federweißen zur Probe genießen. Danach zurück ins 
Weingut zur Vesper usw. bis 17 Uhr Rückfahrt.

Preis incl. Führung 31,50 €
Anmeldung bei Frau Groß, Tel. 09128 8559

Wir wünschen allen viel Gesundheit!
Vielleicht treffen wir uns im August zum Kaffee-Nachmittag im Moor.   
Es wird in der Tageszeitung, oder per Telefon bekannt gegeben.

Ihre Vorstandschaft
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AVANTI – mobile Zukunft Schwarzenbruck e.V.

„Stadtradeln“-Auftakt in Schwarzenbruck – ein Erfolg in 
jeder Hinsicht! 
Am 9. Juli 2022 war es also soweit. Unterstützt von Radelnden aus 
Lauf und Feucht, die extra wegen der Auftaktveranstaltung anreisten, 
tummelten sich in der zweistündigen Veranstaltung gut einhundert 
Radler*innen am Plärrer in Schwarzenbruck. Für AVANTI sollte es in 
mehrfacher Hinsicht ein Erfolg werden.
Spektakel am Plärrer
Als Bürgermeister Holzammer und stellvertretender Landrat Brückner 
sowie MdL Verena Osgyan ihre Reden gehalten hatten, nahm das bunte 
Treiben am Plärrer seinen Lauf. Verschiedene Aktionen wie die durch 
Pedalkraft angetriebene Carrerabahn oder der Kinderradparcour sowie 
diverse Info- und Verkaufstische sorgten für eine bunte Mischung. So 
war es ein Leichtes, mit Gleichgesinnten und anderen Organisationen 
wie z. B. dem ADFC ins Gespräch zu kommen. Auch der Radentscheid 
Bayern wurde fleißig beworben, so konnten immerhin 49 Unterschriften 
eingesammelt werden. 

Auftakttouren
Nach gut zwei Stunden konnten die beiden von AVANTI ausgedachten 
„Stadtradeln“-Touren starten. Während die von Bürgermeister Holz-
ammer angeführte kleinere Tour sich auf die Wälder um Schwarzenbruck 
herum beschränkte, fuhr die große Tour sämtliche Ortsteile Schwarzen-
brucks ab. Insgesamt machten sich weit über 40 Teilnehmer*innen auf 
den Weg. Was will man mehr als gemeinsam Rad zu fahren? Ruhige 
Waldwege, Auf- und Abstiege auf asphaltierten, wenig befahrenen 
Straßen sowie einige Kilometer am Alten Kanal sorgten für ausgelassene 
und fröhliche Gesichter. 

98, 99, 100…
Bereits im Vorfeld wusste man bei AVANTI, dass es womöglich gelingen 
könnte, bei dieser Veranstaltung eine besondere Zahl zu erreichen. 
Bereits nach wenigen Minuten konnten wir die Mitglieder 98, 99 und 
100 (!) begrüßen. Mit Simone Rabus und ihrem Sohn Sven aus Alten-
thann näherte man sich gerade der besonderen Zahl an, als unmittelbar 
darauf Diakon Werner Schmidt aus Rummelsberg seinen Antrag ausfüllte 
und zum 100. Mitglied avancierte. Nach gut zweieinhalb Jahren seit 
Vereinsbestehen sind wir trotz Corona nun dreistellig! Chapeau!!!
Zu guter Letzt: ein Radanhänger!
Neben Lastenrad, Mobicard und Vereinsauto – nun auch ein Fahrradan-
hänger in unserem Portfolio. Dieser kann durch wenige Handgriffe 
sowohl als Kinderanhänger als auch als Lastenanhänger genutzt werden. 
Und das Besondere: genau wie das Lastenrad kann er kostenlos von 
allen Schwarzenbrucker Bürger*innen ausgeliehen werden! Interesse 
geweckt für eine Probefahrt? Einfach an uns wenden! Gerne sind wir 
allen behilflich!

Einfach mal die Homepage  
www.avanti-schwarzenbruck.de 
aufsuchen und bei uns umgucken!

Mit mobilen Grüßen 

AVANTI - Mobile Zukunft  

Schwarzenbruck

Eingerahmt von den Vorständen Mario Rubel (li.) und Silvia Schone (re.) die 
Mitglieder 98, 99 und 100: Simone Rabus, Sven Rabus, Werner Schmidt

AUS DEM GEMEINDELEBEN

AVANTI
Mobile Zukunft

Schwarzenbruck e.V.
avanti-schwarzenbruck.de
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Save  
the  
date!

AUS DEM GEMEINDELEBEN

SPORT

E1 – Meister 2022 – Kleinfeldochis verdient auf Platz 1
Dem 2011er E1 Junioren Jahrgang gelingt am letzten Spieltag 
(01.07.2022) der ganz große Wurf. Im Nachholspiel bei der (SG) FC 
Ezelsdorf holte die Truppe um Coach Basti Meier einen ungefährdeten 
5:2 (1:0) Sieg in der Fremde. Mit dem Dreier konnte man den aktuellen 
Tabellenführer (SG) Röthenbach/ Rasch noch vom Thron stoßen.
Am Ende der diesjährigen Frühjahrsrunde zwar ein etwas überra-
schender, aber dennoch verdienter Erfolg. Trainer und Fans können sehr 
stolz auf diese Truppe sein. In 5 Ligaspielen konnten 12 Punkte geholt 
werden, dabei erreichte man ein Torverhältnis von 21:16 (+5). Großartige 
Werte und Grundlage für den Titel im Kreis Neumarkt/ Jura. Für diesen 
älteren E-Junioren Jahrgang ein optimaler Zeitpunkt, um beflügelt von 
dieser Meisterschaft den Wechsel zu den D-Junioren zu vollziehen.
Für eueren weiteren sportlichen Lebensweg viel Erfolg.

Martin Fiegl
Das Siegerteam und ihr Coach nach dem Erfolg am Kärwafreitag - Glückwunsch ihr 
MEISTER!

F1–Jugend Fußballer Jahrgang 2014 für die „Ochis“ gesucht
Wir sind das Trainerduo Martin Fiegl und Birol Ersöz und wir suchen 
für unsere 2014er Truppe dringend Verstärkung. In unserem aktuellen 
Team haben wir momentan 10 Akteure, die mit viel Leidenschaft dem 
runden Leder hinterherjagen. Um den Kader in der Breite zu verstärken, 
brauchen wir Zuwachs. Da die neue Saison 2022/ 2023 erst Anfang Juli 
begonnen hat, wäre ein Einstieg zum gegenwärtigen Zeitpunkt ideal.
Jetzt nicht zögern, sondern einfach zu einem Probetraining im „Moor“ 
vorbeischauen. Training findet immer Montag und Mittwoch von 17:00 
Uhr bis 18:30 Uhr (außer in den Ferien) statt. Gerne kann man sich vorab 
persönlich mit den Coaches austauschen (Martin Fiegl 0151/41920540, 
Birol Ersöz 0171/9993460).
Die Kids und wir Coaches freuen uns über jeden der Bock auf Fußball hat.
Infos zu den bisherigen Leistungen des Teams (noch aus der Saison 
2021/ 2022 – damals als F2-Jugend) findet man unter:
https://tsv-ochenbruck.de/fussball-f-junioren-u-9-berichte/ Bis bald auf dem Sportplatz!

Martin Fiegl & Birol Ersöz
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Sportprogramm der Turnabteilung des TSV Ochenbruck 1921/25 e.V.

SPORT

              Sportprogramm der Turnabteilung 
              des TSV Ochenbruck 1921/25 e.V.

Tag Ort Uhrzeit Gruppe Übungsleiter Telefon

Montag Bgh 08.30-09.30 Fit im Alter 60+  I Ruth Kahl 09183/8289

Bgh 09.30-10.30 Fit im Alter 60+  II Ruth Kahl 09183/8289

Bgh 10.30-11.30 Fit im Alter 60+ III Ruth Kahl 09183/8289

Bgh 11.45-12.30 Stuhlgymnastik Ruth Kahl 09183/8289

Bgh 13:30-15:00 Yoga Gabi Haid 09128/2399

Bgh 18.00-19.15 Ganzkörperworkout Anke Groß 0177/8667706

Alt 18.30-19.30 Walking in Altenthann Ruth Kahl 09183/8289

(ab Oktober:15.00-16.00)

Lin. 19.00-20.00 Pilates Kerstin Reuter 0160/7706326

Lin. 20.15-21.15 Pilates Kerstin Reuter 0160/7706326

Mittwoch Bgh 08.30-09.30 Body-Workout Denisa Hofman 0163/1644211

Bgh 09.30-10.30 Body-Workout Mix Denisa Hofman 0163/1644211

Bgh 10.45-11.45 Rückentrain.Sanft&Effektiv Ruth Kahl 09183/8289

Bgh 11.45-12.45 Rückentrain.Sanft&Effektiv Ruth Kahl 09183/8289

AFH 14:30- 15:30 Eltern-Kind-Turnen 1-3 jährige Dagmar Krehan 09128/925830

AFH 15:30- 16:30 Eltern-Kind-Turnen 3-6 jährige Dagmar Krehan 09128/925830

Bgh 15.00-16.30 Yoga Gabi Haid 09128/2399

Schw. 18.00-19.00 Line Dance Bettina Fränzel 0160/94448211

Schw. 19.30-20.30 Line Dance Bettina Fränzel 0160/94448211

Alt 18.30-19.30 Lady Gym Altenthann Ruth Kahl 09183/8289

Lin. 20.00-21.00 Lady Gym Lindelburg Ruth Kahl 09183/8289

AFH 19.00-20.00 Zirkel Fit Kerstin Reuter 0160/7706326

Donnerstag Schw. 18.00-19.00 Line Dance Bettina Fränzel 0160/94448211

Schw. 19.30-20.30 Line Dance Bettina Fränzel 0160/94448211

neue Zeit! Bgh 18.15-19.15 Wirbelsäulengymnastik Kerstin Reuter 0160/7706326

neue Zeit! Bgh 19.30-20.30 Pilates Kerstin Reuter 0160/7706326

Freitag AFH 14.30-16.30 Showturngruppe Dagmar Krehan 09128/925830

Legende:

Alt Altenthann; bgh Bgh Bürgerhalle; Lin Lindelburg; AFH Albrecht-Frister Halle;Petzh Gymnastikraum Petz-  

Haus; Schw Schwarzach Stuben; ACR Altenclubraum

Schuckertstraße 1 
90592 Schwarzenbruck
Tel. 09128 16503
Fax. 09128 14535
info@maler-lumpi.de
www.maler-lumpi.de

Maler Lumpi

Mit den Schulferien starten 
auch wir in die Sommer-
pause...

Genießt den Sommer und wir 
freuen uns, EUCH ab  
12. September wieder in den 
Kursen zu sehen!

Eure Turnabteilung

25AUGUST & SEPTEMBER 2022



Grillfest und Blumenschießen

Damenleiterin Michaela Carl konnte neun Teilnehmerinnen 
beim jährlichen Blumenschießen begrüßen. Dieses wurde wieder in 
Verbindung mit dem Grillfest durchgeführt. 
Dem von Ehrenschützenmeister Balthasar Haas festgelegten Teiler kam 
Helena Meyer am nächsten. Zweite wurde Jessica Backmeroff, gefolgt 
von Hanna Legat. Des Weiteren gewannen Elisabeth Deml, Johanna 
Högner und Yulia Germanova Blumenpreise.
Die Damen und ihre männlichen Begleiter ließen sich den von den 
Damen zubereiteten Nachtisch schmecken.

Super Erfolg bei den Bayerischen 
Meisterschaften
Wir konnten bei der Bayerischen Meisterschaft in München-
Hochbrück zwei dritte Plätze erreichen.
Mit der 5-schüssigen Luftpistole holten sich unser Team mit Udo Högner, 
Christopher Holzammer und Matthias Backmeroff jeweils Bronze in den 
Disziplinen LP-Standard und LP-Mehrkampf.
In der Einzelwertung kam Udo Högner auf einen sehr guten vierten 
Platz mit der Luftpistole-Mehrkampf. Hier platzierten sich Christopher 
Holzammer auf Platz 11 und Matthias Backmeroff auf Platz 24.
Bei Luftpistole-Standard kamen unsere Schützen auf folgende Plätze: 
7. Udo Högner, 10. Bastian Lang, 11. Christopher Holzammer und 28. 
Matthias Backmeroff.

Runder Geburtstag

Unser Mitglied Evi Walther feierte runden Geburtstag. Schützenmeister 
Hanspeter Lang und Erika Lang überbrachten persönlich die Glückwün-
sche des Vereins.

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 5. August 2022 findet um 19 Uhr im Schützenhaus 
die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Alle Mitglieder sind dazu 
herzlich eingeladen.

Einladung zur  
Jugendversammlung
Am Dienstag, den 2. August 2022 findet um 19 Uhr im Schützen-
haus die Jugendversammlung der Vereinsjugend statt. Alle Mitglieder 
bis zum 27. Lebensjahr sind dazu herzlich eingeladen.

SPORT
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jetzt auch als  

E-PAPER 
online ansehen! 

Es geht 
wieder los 

12. August & 10. September
jeweils ab 18:00 Uhr

Mondscheinmarkt Mondscheinmarkt
am Plärrer

Donnerstag15.9.Bürgerhalle

Veranstaltungsbeginn: 19.30 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr), Karten für 12  (ermäßigt 10 ) gibt´s in der Gemeindebücherei.
Mehr Infos im Internet: www.buecherei.schwarzenbruck.de
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Unter www.seifert-medien.de 
oder einfach QR-Code scannen!

Hier könnte Ihre Kleinanzeige stehen!  

Effektiv werben ohne großen Aufwand. 

KLE INANZEIGEN

Buchen Sie Ihre Kleinanzeige per E-Mail unter:

mb-schwarzenbruck@t-online.de. Preis pro  

Zeile 3,00 €* (ca. 25 Zeichen) / Aufpreis für  

Umrahmung oder farblich hinterlegt 5,- €* ,  

Aufpreis für ein Foto 5,- € *, *zzgl.  

ges. Mehrwertsteuer

REDAKTIONSSCHLUSS  
UND ANNAHME DER BEITRÄGE
Oktober 2022: 15.09.2022
jeweils um 12 Uhr

Ihre Beiträge, die in dieser Ausgabe  
veröffentlicht werden sollen,  
bitten wir Sie bis spätestens zu diesem 
Termin bei der Gemeinde  
Schwarzenbruck einzureichen. 

Die Beiträge bitte ausschließlich an  
folgende E-Mail-Adresse:
mitteilungsblatt@schwarzenbruck.de

ANZEIGENSCHLUSS  
UND ANZEIGENANNAHME
Oktober 2022: 15.09.2022

Ihre Anzeigen senden Sie hierfür aus-
schließlich an den Reichswaldblatt Verlag: 
mb-schwarzenbruck@t-online.de

Klavierstimmen Schwan, 
09183-4466 od. 0172-864 28 19

Honda Shadow VT 600, top 
gepflegt, zu verkaufen. 
Chopper/Cruiser, 59.800 km, 583 
cm³, 25 kW/34 PS, Benzin, Schalt-
getriebe, Erstzulassung 8/1990, 
HU 9/2023, Farbe: blau/metallic, 
Antriebsart: Kette, Elektrostarter, 
Satteltaschen, Service neu, Reifen 
vorne neu, Soziussitz aufgepol-
stert, Originalzustand mit Sissibar, 
Windschild, Werkzeugrolle. Scheck-
heftgepflegt. VB 2.900 €, Tel. 0171 
8058308

Der nächste Winter kommt!! 
Selbstgestrickte Socken, Gr. 38-42, 
16 EUR/Paar, Gr. 43-46, 17 EUR/
Paar. Tel. 09128-911322

Goldankauf
Schwarzenbruck

seit 2015
persönlich - fair - nah

Montag - Mittwoch - Freitag: 10-18 Uhr
Schwarzenbruck I Regensburger Str. 8

www.goldhaus-altstoetter.de

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160 
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

90530 Wendelstein 
Kirchenstraße 3a
Tel. 09129 26012
reichswaldblatt@t-online.de
www.seifert-medien.de

Die Region  
erleben mit den 
Mitteilungs- 
blättern vom 
Reichswald-
BLATT Verlag

Schöne Pfi ngstzeit

35. JAHRGANG

� r!

Feucht/Moosbach/Weiherhaus//Schwarzenbruck mit OT//
Winkelhaid mit OT//Burgthann mit OT//Altdorf mit OT// 
Röthenbach St. W.//Nürnberg-Birnthon
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Feucht/Moosbach/Weiherhaus//Schwarzenbruck mit OT//
Winkelhaid mit OT//Burgthann mit OT//Altdorf mit OT// 
Röthenbach St. W.//Nürnberg-Birnthon
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Sommerzeit genießen
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Schwarzenbrucker Kärwa
vom 01.07. — 04.07.2022

mit Partnerschaftsjubiläum

Ökumenischer Gottesdienst

Seniorennachmittag

Kärwabaum-Austanzen 

Familiennachmittag

Kärwa-“Mondoch“ 
Frühschoppen im Zelt

Standkonzert am Plärrer

Schafkopfrennen

Kärwabaum-Aufstellen

Tag der Betriebe

Tag der Vereine

Kindernachmittag

Ich hob mi su af däi Kärwa gfreid,
doch dann kam däi bläide Corona-Zeit,

däi Kärwa wärd abgsacht voll und ganz,
vorbei ist mit Bier, Musik und Danz,

jetz blei i daham und danz da än Fox

KKäärrwwaa ddaahhaamm 
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Eine Kampagne des
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